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Stadtverwaltung Rheinbach
Schweigelstraße 23
53359 Rheinbach
Telefon 02226 917-0
Telefax 02226 917-215
infothek@stadt-rheinbach.de

Allgemeine Öffnungszeiten
Montag – Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr 
Freitag
08:00 Uhr – 11:30 Uhr

Abweichende Öffnungszeiten

Bürgerinfothek
Montag – Mittwoch 
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 17:00 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr

Bürgerbüro
Montag – Mittwoch
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 18:00 Uhr
Freitag
08:00 Uhr – 11:30 Uhr

Soziale Leistungen
Montag – Dienstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr
Freitag
geschlossen

Bauverwaltung,  
Bauordnung
Montag – Dienstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr
14:00 Uhr – 15:30 Uhr 
Freitag (nur Bauverwaltung)
08:00 Uhr – 11:30 Uhr

Jugendamt 
Aachener Straße 16 
Montag – Donnerstag
08:00 Uhr – 16:00 Uhr
Freitag
08:00 Uhr – 12:00 Uhr 
Terminvereinbarung auch  
außerhalb dieser Zeiten 
möglich

Telefonische Sprech-
stunde des Bürgermeisters
Am 07.09.2021 findet die 
nächste Sprechstunde des 
Bürgermeisters statt. 
Eine vorherige Anmeldung 
erforderlich bei Frau Elke 
Fabian: 02226 917-101, 
elke.fabian@stadt-rhein-
bach.de

Foto: Norbert Sauren
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Glück im Unglück!

Der Alltag in Schulen und Kindergärten kann  
trotz Unwetterschäden wie gewohnt starten

Die Unwetterkatastrophe vom 14./15. Juli hat auch an städtischen Gebäu-
den für erhebliche Schäden gesorgt und Schulen und Kindergärten in Mit-
leidenschaft gezogen. Auch wenn der Schulbetrieb dennoch nicht nur für 
die rund 200 I-Dötzchen planmäßig nach den Sommerferien starten kann, 
sind hier zum Teil noch aufwendige Reparaturmaßnahmen geplant und die 
Instandsetzung dauert an. 

Bei den Grundschulen sind die Katholische Grundschule St. Martin in der 
Kernstadt, sowie die Katholische Grundschule in Flerzheim besonders stark 
betroffen. In beiden Einrichtungen müssen die Heizungsanlagen erneuert 
werden und zu Schuljahresbeginn stehen noch nicht alle Räume zur Ver-
fügung. Da auch die Mensa in der Bachstraße vorerst nicht genutzt werden 
kann, unterstützt das nahegelegene Sankt-Joseph-Gymnasium und stellt 
die Mittagessensversorgung für die Grundschüler*innen sicher. Die Sanie-
rungszeit in beiden Grundschulen ist auf etwa neun Monate veranschlagt, 
die Instandsetzung wird insgesamt rund eine halbe Million Euro kosten. 
Für die Turnhalle in Flerzheim ist ein Totalschaden zu verzeichnen. Die 
Halle selbst sowie die Nebenräume standen vollständig unter Wasser. Neben 
dem Boden und der Unterkonstruktion sind alle Einbauten und Sanitär-
anlagen sowie das Dach des Gebäudes defekt. Nach dem Abriss sind Kosten 
von mindestens fünf Millionen Euro und ein Zeitraum von rund eineinhalb 
Jahren für den Wiederaufbau veranschlagt. 

Während im Städtischen Gymnasium lediglich Maßnahmen im Orchester-
graben und in den Künstlerumkleiden in der Aula anstehen, sind die Schä-
den in der ehemaligen Albert-Schweitzer-Schule an Heizung und Elektrik 
immens. Die Reparaturkosten werden hier auf mindestens 200.000 Euro 
geschätzt. Auch die Heizungs- und Elektroanlage im Kindergarten St. Aegi-
dius in Oberdrees weist Defizite auf und wird repariert. 

Damit die Schülerinnen und Schüler weiterhin gute Schul- und Lernbedin-
gungen erfahren, setzen wir uns bereits für eine zügige Beauftragung aller 
notwendigen Sanierungsarbeiten ein.

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Hendrikje Krancke
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DER GEWERBEVEREIN INFORMIERT!

Der Kampf unserer Innenstadt 
Am 14. Juli 2021 veränderte sich die Welt für unzählige Menschen in unserer Region und auch in 
 unserer Stadt komplett.

Die verheerende Flut, die sich über Rheinbach und viele Ortsteile ergoss, sorgte von einem  Moment 
auf den anderen dafür, dass viele Menschen ohne Strom und Wasser auskommen mussten. Gleich-
zeitig waren sämtliche Handynetze tot und eine Erreichbarkeit oder Kommunikation  somit un-
möglich.

Innerhalb von Minuten liefen Keller voll, Häuser standen komplett unter Wasser oder wurden 
 sogar weggespült.

Diese Katastrophe traf sowohl die Bürgerinnen und Bürger als auch die Gewerbetreibenden, 
 Unternehmen, Handwerks- und Dienstleistungsbetriebe in Rheinbach und der Region sehr hart. 
Insbesondere die Einzelhändler und Gastronomen, die schon so sehr durch die Corona-Pandemie 
geschädigt wurden, sind nun doppelt betroffen.

Doch unsere Innenstadt kämpft!

Durch viele helfende Hände und kreative Ideen mussten die meisten Geschäfte nicht allzu lang 
geschlossenen bleiben.

Doch gerade nach der langen Durststrecke durch die Pandemie zählt jeder Tag für unsere Händ-
ler umso mehr.

Unsere idyllische Innenstadt kann nur durch eines am Leben gehalten werden:

Durch SIE! Unsere Kundschaft!

Und wohl kaum etwas lenkt besser von den furchtbaren Geschehnissen ab, als ein entspannter 
 Einkaufsbummel begleitet von einer köstlichen Schlemmerei in einem unsrer zahlreichen Lokalen.

Ihr Gewerbeverein Rheinbach e.V.
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Brückenarbeiten am Stadtpark/Ecke Neugarten-
straße schreiten voran

Wie viele andere Bereiche in Rheinbach ist auch der Verkehrsknotenpunkt 
Neugartenstraße/Ecke Stadtpark durch die Unwetterkatastrophe vom 
14./15. Juli stark beeinträchtigt. Durch den Druck der Wassermassen 
des Gräbbachs wurde die Brücke zerstört, so dass eine der Hauptverbin-
dungsachsen aus Rheinbachs Süden in die Innenstadt aktuell nicht nutz-
bar ist. Darüber hinaus wurden sämtliche Versorgungsleitungen, sowie 
der Schmutzwasserkanal von den Fluten weggerissen. Dank des Aufbaus 
eines Provisoriums konnte der Kanal bereits nach kurzer Zeit wieder in 
ordnungsgemäßen Betrieb genommen werden. Auch der Bereich für den 
Fußgänger- und Radverkehr wurde nach erster Prüfung und Einschät-
zung des TÜVs freigegeben. Am 10. August wurden weitere Hangrutsche 
festgestellt, so dass die Brücke nach Rücksprache mit dem TÜV umge-
hend gesperrt werden musste. Zusammen mit einem Bodengutachter 
konnte anschließend eine provisorische Sicherung erarbeitet werden, so 
dass der Übergang noch vor dem Schulbeginn für den Fuß- und Radver-
kehr wieder nutzbar war. Die Pläne für den Neubau der Gesamtanlage 
schreiten voran. Die Stadt Rheinbach bemüht sich um eine ausführende 
Firma, damit die Baumaßnahmen im Oktober aufgenommen werden kön-
nen. Geplant ist, dass die komplette Brücke Ende des Jahres fertiggestellt 
und freigegeben wird. 

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Hendrikje Krancke

Auf den Spuren der Rheinbacher Geschichte  
mit dem Smartphone

Welche Tiere sind an der Wasserpumpe auf dem Platz am Bürgerhaus zu 
erkennen? Warum thront ein Adler über dem Eingang des Amtsgerichts? 
Könnt Ihr die erste Strophe eines Martinsliedes singen?

Diese Fragen und Aufgaben sind Teil der ersten digitalen Rheinbacher Ge-
schichtsrallye, die jetzt veröffentlicht wurde. Auf spielerische Weise wird mit 
ihr bei Schülerinnen und Schülern im Alter von 9 bis 13 Jahren Interesse 
an der Stadtgeschichte geweckt.
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„Auf dieser spannenden, manchmal 
auch lustigen Schnitzeljagd durch 
die Kernstadt können die Teilneh-
menden unterschiedlichste Fragen 
aus der Römerzeit, dem Mittelalter, 
aber auch der jüngeren Geschichte 
beantworten“, erläutert Dietmar 
Pertz, Stadtarchivar und Mitent-
wickler dieser Tour. „So wollen wir 
versuchen, jungen Menschen zu ver-
mitteln, dass Geschichte nicht nur 
abstrakt in einem Geschichtsbuch 
stattfindet, sondern auch vor Ort 
 erfahrbar ist,“ ergänzt Birgit Prey-
wisch-Schrick von den Archivfreun-
den. Die Tour dauert etwa 75 Minu-
ten, die Länge der Strecke beträgt 
rund zwei Kilometer. Voraussetzung 
ist ein Smartphone oder Tablet. „Am 
meisten Spaß macht die Geschichts-
rallye, wenn man sie zu zweit oder 
mit mehreren Personen spielt“, weiß 
Barbara Wüst vom Eifel- und Hei-
matverein Rheinbach, die die Idee zu dieser Rallye hatte. Das gemeinsame 
Nutzen eines Smartphones durch mehrere Spieler ist ebenfalls möglich. 
Eltern können ihre Kinder bei der Schnitzeljagd natürlich begleiten.

Und so geht`s: Zunächst muss aus dem Internet die App „actionbound“ 
unter https://de.actionbound.com/download/ heruntergeladen werden. 
Dann scannt man mit der App den Startcode. So werden die Wegstrecke 
und die Quizfragen heruntergeladen. Den Startcode findet man an der Tür 
des Stadtarchivs Rheinbach, Polligsstraße 1. Die erste Station der Rallye ist 
der Innenhof des Glasmuseums. Der Download und das Spielen der App 
sind übrigens kostenlos.

Konzipiert haben diese Geschichtsrallye die Freunde des Archivs, das Stadt-
archiv und die Jugendabteilung des Eifel- und Heimatvereins Rheinbach. 
Weitere Informationen sind im Stadtarchiv erhältlich (E-Mail: archiv@stadt-
rheinbach.de oder telefonisch: 02226 917550).

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Dietmar Pertz

Foto: Stadtarchiv/Dietmar Pertz
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PAOLO VENINI –  
Venedigs Glanz im Glas

3. September 2021 – 13. März 2022

VENINI – der Name der italienischen Glasmanufaktur steht wie kein anderer für 
Glas aus Venedig. Die Wurzeln dieser ruhmreichen Manufaktur reichen zurück 
bis ins Jahr 1925, als Paolo Venini (1895-1959) zusammen mit Napoleone Mar-
tinuzzi und Vittorio Zecchin das Unternehmen gründete. Bis zu seinem Tod 
blieb Venini, der sich als ebenso fortschrittlicher wie kreativer Unternehmer 
auszeichnete, als prägende Gestalt an der Spitze der Glasmanufaktur. Die Aus-
stellung beleuchtet diese glanzvolle Zeit, in der VENINI Weltruhm erlangte.

VENINI verstand es gleichermaßen, neue Herstellungsverfahren zu entwickeln 
und alte Techniken neu zu interpretieren. Als äußerst erfolgreich erwies sich die 
Zusammenarbeit mit Künstlern und Gestaltern wie Carlo Scarpa oder Fulvio 
Bianconi. Sie gaben dem Glas aus der Manufaktur VENINI eine modernistische 
Ausrichtung. Die große Beachtung auf den Mailänder Triennalen und der Bien-
nale von Venedig sowie auf internationalen Ausstellungen und Messen war der 
Lohn. Bis heute rufen diese Gläser bei Sammlern und Glasliebhabern Bewun-
derung hervor. 

Zur Eröffnung der Ausstellung

PAOLO VENINI –  
Venedigs Glanz im Glas

am Freitag, dem 3. September 2021, 19:00 Uhr  
sind alle Interessenten herzlich eingeladen. 

Begrüßung: Ludger Banken, Bürgermeister 
Einführung: Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin

Aktuelle Angaben zur Eröffnung unter www.glasmuseum-rheinbach.de oder 
Tel. 02226 917 501

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Dr. Ruth Fabritius

Fotos: © LE STANZE DEL VETRO, Venedig
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Gemeinschaftsprojekt der LucKy Fellow Foundation – Lieselotte und 
Karlheinz Federau-Stiftung und der Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“

Ausstellung im Rheinbacher Rathaus

Umbruch Ost. Lebenswelten im Wandel

Ausstellungseröffnung mit dem Historiker Dr. Stefan Wolle

30. September 2021, 17.00 Uhr, Rathaus Rheinbach   

Die Vorsitzende des Vorstandes der LucKy Fellow Foundation, Dr. Kristina 
 Federau, und der Vorsitzende der Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“ und Bür-
germeister der Stadt Rheinbach, Ludger Banken, freuen sich auf die Fortset-
zung der in 2020 begonnenen Kooperation beider Stiftungen gemeinsam mit der 
Stadt Rheinbach. 

Auch 30 Jahre nach der Friedlichen Revolution fehlt es – in Ost wie in West – 
vielfach an Wissen sowie einem unvoreingenommenen Diskurs über die Zeit-
geschichte der deutschen Einheit nach 1990.

Die seit März 2020 als Poster-Set zur Verfügung stehende Ausstellung ‚Um-
bruch Ost. Lebenswelten im Wandel‘ erzählt mit Bildern und Texten von 
Neuanfängen und Aufbruchsstimmung ebenso wie von der Verzweiflung, die 
sich mit dem wirtschaftlichen Zusammenbruch und der steigenden Arbeits-
losigkeit in Ostdeutschland breitmachte. Sie ruft die innerdeutsche Hilfs-
bereitschaft, die in der Anfangszeit prägend war in Erinnerung wie auch Res-
sentiments und gesellschaftliche Spaltung, die in den letzten Jahren immer 
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stärker zu verzeichnen sind. Vielleicht kann sie zudem einen Beitrag leisten, 
um nicht zuletzt im Westen ein stärkeres Bewusstsein für das Ausmaß der 
Umbruchserfahrungen zu schärfen, die in der ostdeutschen Gesellschaft fort-
wirken.

Wir laden herzlich zu dieser von der Bundesstiftung zur Aufarbeitung der 
SED-Diktatur und dem Beauftragten der Bundesregierung für die neuen 
Bundes länder herausgegebenen Ausstellung ein und freuen uns, dass der 
wissenschaftliche Direktor des Berliner DDR-Museums, Dr. Stefan Wolle, der 
die Ausstellung konzipiert hat, zur Eröffnung sein Kommen zugesagt hat.

Die Ausstellung ist vom 30. September bis zum 31. Oktober 2021 im   
Foyer des Rheinbacher Rathauses zu den üblichen Öffnungszeiten zu 
 besichtigen. 

Vita Dr. Stefan Wolle

Dr. Stefan Wolle, geboren 1950 in Halle/Saale, 
Studium der Geschichte an der Humboldt-
Universität zu Berlin, Relegation aus politi-
schen Gründen, Arbeit in einem Produktions-
betrieb, 1973 Fortsetzung des Studiums, 
1976-89 Mitarbeiter der Akademie der Wissen-
schaften der DDR, Forschungen zur altrussi-
schen Geschichte, 1984 Promotion, 1989/1990 
Komitee für die Auflösung des MfS, danach 
Mitarbeiter des Bundesbeauftragten für die 
Stasi-Unterlagen Joachim Gauck, 1991 frist-
los entlassen wegen Kritik an der Behörde, 
1991 bis 1996 Assistent an der Humboldt-
Universität Berlin, 1999 bis 2001 Referent in der Bundesstiftung zur Auf-
arbeitung der SED-Diktatur, seit 2002 Mitarbeiter des Forschungsverbun-
des SED-Staat der Freien Universität Berlin und seit 2005 Wissenschaftli-
cher Leiter des DDR-Museums Berlins. Veröffentlichte zahlreiche Bücher 
und Zeitschriftenbeiträge zur DDR-Geschichte und war als Fachberater bei 
Fernsehproduktionen und Spielfilmen tätig.

Weitere Informationen zur Bürgerstiftung ‚Wir für Rheinbach‘ finden Sie unter 
www.wir-fuer-rheinbach.de.

Weitere Informationen zur LucKy Fellow Foundation – Lieselotte und Karlheinz 
Federau-Stiftung finden Sie unter www.luckyfellow-foundation.de.

Dr. Kristina Federau 
Vorstandsvorsitzende 

LucKy Fellow Foundation

Foto: privat
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Käpt’n Book

Rheinisches Lesefest für Kinder und junge Erwachsene  
in Bonn und der Region · Eintritt frei ·  
25. September bis 10. Oktober 2021

Käpt‘n Book, das Rheinische Lesefest für Kinder und junge Erwachsene, ist das 
größte Lesefestival für Kinder in Deutschland. 

2021 besteht die Veranstaltergemeinschaft aus 26 Städten, Gemeinden und 
Kreisen! An den Lesefest-Wochenenden gibt es in Bonn und der Region thema-
tische Familientage mit Lesungen, Theater, Kino und Musik für Klein und Groß.

Es ist wunderbar, dass Käpt’n Book auch im zweiten Corona-Jahr zuversicht-
lich seine Segel setzt, um im Herbst zum 19. Mal in Bonn und Umgebung vor 
Anker zu gehen. Im Gepäck ist ein an die Hygienevorschriften angepasstes Pro-
gramm aus Lesungen, Ausstellungen, Theater-, Film- und Musikvorstellungen, 
das viele literarische Entdeckungen verspricht.

Weitere Informationen:   
www.kaeptnbook-lesefest.de und www.glasmuseum-rheinbach.de

Programm im Glasmuseum Rheinbach:

Samstag, 9. Oktober 2021 • 16.00 Uhr
Familiennachmittag im Glasmuseum Rheinbach

Eintritt frei • Anmeldung erforderlich

Kindertheater Papiermond · „Der König und sein Daumen“
Das Puppenspiel für kleine Klimaschützer · ab 4 Jahre ·  
Im Kleinen fängt es an ... mit den Kleinen beginnt es!

Die verbindliche Anmeldung mit Angabe des Namens 
aller Teilnehmenden, der Adresse und der Telefon-
nummer bitte an: glasmuseum@stadt-rheinbach.de 
oder 02226 917-501

Die Hälfte der Plätze ist für Flüchtlingskinder reserviert. 
Gefördert durch die Bürgerstiftung „Wir für Rheinbach“.

Außerdem für Kitakinder im Glasmuseum

Mittwoch, 6. Oktober 2021 · 10.00 Uhr · für Kinder ab 4 Jahre Autoren-
lesung · Julia Dürr „Madame Fafü“

Die verbindliche Anmeldung bitte an:
glasmuseum@stadt-rheinbach.de oder 02226 917-501

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Bozena Yazdan
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Gläserne Geschichten aus dem Glasmuseum Rheinbach

Geschichtenwettbewerb für Rheinbacher Dritt- und Viertklässler 
„Die Mohnblume und das Mädchen“

Wie in den Vorjahren lädt das Glasmuseum Rheinbach die 
Dritt- und Viertklässler der Rheinbacher Grundschulen 
im Rahmen des Rheinischen Lesefestes Käpt‘n Book zu 
einem Schreibwettbewerb ein. Auf einer Jugendstilvase 
fällt uns ein kleines Mädchen auf, das auf einer Wiese Blu-
men gesammelt hat. Ihr Körbchen ist fast voll. Plötzlich 
entdeckt sie eine riesige Mohnblume und will sie, auf ei-
nem Blatt stehend, pflücken. Was ist passiert, dass sie die 
Blume noch nicht gepflückt hat? Sind wir in unserer Welt 
oder im Reich der Feen?

Schreibt uns eine Geschichte.

Wir freuen uns darauf, eure Geschichten zu lesen. Auf die 
Gewinner warten auch in diesem Jahr Buchpreise, die von 
der Buchhandlung Kayser gestiftet werden.

Teilnahmebedingungen:
Bitte schreibt mit einem schwarzen Stift auf DIN-A4 Papier 
(Hochformat), gerne handschriftlich, nur die Vorderseite 
beschreiben (nicht beidseitig). Lasst rechts und links ei-
nen Rand. Maximale Länge: handschriftlich drei Seiten 
DIN-A4, mit Maschinenschrift zwei Seiten. Ihr könnt auch 
ein Bild in DIN-A4 (Hochformat!) beilegen.

Auf ein Extrablatt schreibt euren Namen, Alter und Klasse, den Namen der Leh-
rerin/des Lehrers, Schule, Adresse und Telefonnummer/E-Mail-Adresse.

Abgabetermin: 
17. Dezember 2021 im Glasmuseum Rheinbach

Die Prämierung erfolgt im Februar 2022. Der genaue Termin wird noch bekannt 
gegeben.

Jury:  Daniela Hahn (Öffentliche Bücherei St. Martin), 
Christoph Ahrweiler (Buchhandlung Kayser), 
Dr. Ruth Fabritius (Glasmuseum Rheinbach).

Glasmuseum Rheinbach  
Himmeroder Wall 6 · 53359 Rheinbach  

 Tel. 02226 917-501 · Fax 02226 917-520  
glasmuseum@stadt-rheinbach.de · www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Bozena Yazdan

Foto: Glasmuseum 
Rheinbach
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Workshop im Glasmuseum Rheinbach für Erwachsene
Glas Spezialkurs: The Colours of Grey

Grau ist eine edle Farbe. Wir arbeiten mit grau-trans-
parentem Glas und entdecken ein weites Feld der 
Farbnuancen abseits von Grellbunt und passend zu 
jeder Umgebung. Sie erhalten eine fachkundige Ein-
führung in die älteste und zugleich jüngste aller Glas-
techniken: Glasverschmelzung (Glas-Fusing). Als An-
fänger*in gestalten Sie eine Glasschale oder eine 
Glas-Stele. Fortgeschrittene wählen ihr Thema selber aus. Lassen Sie sich an-
regen bei der Arbeit in einer kreativen Atmosphäre. Infos zum Glaskurs finden 
Sie auch unter www.glaskurs.jimdo.com .

Werkzeuge können im Kurs entliehen oder erworben werden. Falls vorhanden, bitte 
mitbringen: Glasschneider, wasserlöslicher Filzschreiber, Zeichenpapier, Putztuch. 

Das Verschmelzen und Formen der Kursarbeiten geschieht in den Tagen nach 
dem Kurs. Ein Abholtermin zum Empfang der fertigen Glasarbeiten wird mit 
den Teilnehmenden im Kurs vereinbart. Die Anmeldung wird von Dr. Schmölders 
bestätigt und die Kursgebühren sind bei ihm zu bezahlen. 

Dozent:  Wolfgang Schmölders, Designer und Herausgeber von GLASHAUS, 
Internationales Magazin für Studioglas

Termin: Mittwoch, 22.09.2021, 12:00 – 16:30 Uhr
Maximal:  8 Personen 
Gebühr:  50,00 € zzgl. Materialkosten nach Verbrauch (50,- €/kg)

Anmeldung mit Angabe der Kontaktdaten bis eine Woche vor dem Termin er-
forderlich. Die Anmeldung ist verbindlich. Wir bitten um Verständnis, dass bei 
Nichterscheinen die Gebühr erhoben werden muss, denn die Vorbereitung der 
Workshops ist für die Dozenten mit finanziellen Ausgaben verbunden. Absagen 
sind nur im Krankheitsfall möglich.

Herbstferienworkshops für Kinder:

Vom Altglas zur Vase – Sandstrahltechnik mit Stefanie Stanke 
Termin:  12.10.21, 10:00 – 12:00 Uhr

Glasklar –  Mentaltraining für Kinder mit Susann Heilmann
Termin: 20.10.21, 10:00 – 12:00 Uhr und 21.10.21, 10:00 – 12:00 Uhr

Glasmuseum Rheinbach · Himmeroder Wall 6 · 53359 Rheinbach
Tel. 02226 917-501 · Fax 02226 917-520

glasmuseum@stadt-rheinbach.de · www.glasmuseum-rheinbach.de

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Bozena Yazdan

Foto: Glasmuseum Rheinbach
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Interaktive Angebote und Barrierefreiheit  
im Glasmuseum Rheinbach

Schon beim Neubau des Glasmuseums am Himmeroder Wall 1989 stand das 
 Thema Barrierefreiheit im Fokus. Durch einen Fahrstuhl sind alle Ausstellungs-
ebenen für Rollstuhlfahrer erreichbar.

Gerade in letzter Zeit ist durch die Neugestaltung der Dauerausstellung viel Zu-
sätzliches in dieser Richtung unternommen worden, unter anderem durch die 
Einrichtung von Hands-on-Einheiten (nicht nur) für Sehbehinderte oder die Er-
richtung von Höreinheiten.  Diese können inzwischen auch digital genutzt werden: 
Auch mit Blick auf das Besucherpotenzial aus dem benachbarten Ausland (Belgien, 
Niederlande) und die städtepartnerschaftlichen Beziehungen nach Tschechien ste-
hen die Audiofiles außer in Deutsch nun auch in Englisch, Französisch, Nieder-
ländisch und Tschechisch zur Verfügung und sind über eine neu entwickelte Ap-
plikation abrufbar. Dafür können ausleihbare IPads oder das eigene Smartphone 
genutzt werden. Kostenloses WLAN steht ebenfalls zur Verfügung.

Für die Realisierung der interaktiven digitalen Angebote, die auch den Anliegen 
der Barrierefreiheit entgegenkommen, wurden Zuschüsse der NRW-Stiftung wie 
auch Mittel aus dem von der Bundesregierung in der Corona-Pandemie aufgeleg-
ten Programm NEUSTART KULTUR eingesetzt.

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Dr. Ruth Fabritius, Museumsleiterin 

Liebe Gäste des Rheinbacher Frühlingsmarktes!

Lassen Sie uns gemeinsam noch einen Versuch starten, die Open-Air Saison am 
Himmeroder Hof auszunutzen, auch wenn die Spuren der Flutkatastrophe noch 
zu sehen sind und Corona uns immer noch begleitet.

Das Team Himmeroder Hof möchte den abgesagten Frühlingsmarkt als Herbst-
markt am 03. Oktober 2021 von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr aufblühen lassen.  
Der Herbstmarkt wird ausschließlich als Open-Air-Veranstaltung auf dem Him-
meroder Wall stattfinden. 

Alle Aussteller* innen und natürlich auch wir freuen uns, Sie wieder begrüßen 
zu dürfen, um gemeinsam die langersehnte Marktatmosphäre zu genießen. Mit 
dabei sind altbekannte Stände wie auch neue Produkte. 

Bleiben Sie gesund! Mit den besten Grüßen aus dem Himmeroder Hof 

Im Auftrag 
Petra Straube 

Kulturamt
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Rheinbach radelt erneut für ein gutes Klima!
Klima-Bündnis-Kampagne STADTRADELN geht in die nächste Runde

Seit 2008 treten Kommunalpolitiker*innen und Bürger*innen für mehr Klima-
schutz und Radverkehr in die Pedale. Rheinbach ist vom 05.09. bis 25.09.2021 
mit von der Partie. In diesem Zeitraum können alle, die in Rheinbach leben, 
arbeiten, einem Verein angehören oder eine (Hoch-)Schule besuchen bei der 
Kampagne STADTRADELN des Klima-Bündnis mitmachen und möglichst viele 
Radkilometer sammeln. Anmelden können sich Interessierte schon jetzt unter 
stadtradeln.de/rheinbach. 

Bürgermeister Ludger Banken hofft auf eine rege Teilnahme aller Bürger*innen, 
Parlamentarier*innen und Interessierten beim STADTRADELN, um dadurch aktiv 
ein Zeichen für mehr Klimaschutz und mehr Radverkehrsförderung zu setzen.

Beim Wettbewerb STADTRADELN geht es um Spaß am Fahrradfahren und tolle 
Preise, aber vor allem darum, möglichst viele Menschen für das Umsteigen auf 
das Fahrrad im Alltag zu gewinnen und dadurch einen Beitrag zum Klimaschutz 
zu leisten.

Etwa ein Fünftel der klimaschädlichen Kohlendioxid-Emissionen in Deutsch-
land entstehen im Verkehr, sogar ein Viertel der CO2-Emissionen des gesamten 
Verkehrs verursacht der Innerortsverkehr. Wenn circa 30 Prozent der Kurzstre-
cken bis sechs Kilometer in den Innenstädten mit dem Fahrrad statt mit dem 
Auto gefahren würden, ließen sich etwa 7,5 Millionen Tonnen CO2 vermeiden.

Jede*r kann ein STADTRADELN-Team gründen bzw. einem beitreten, um beim 
Wettbewerb teilzunehmen. Dabei sollten die Radelnden so oft wie möglich das 
Fahrrad nutzen. Als besonders beispielhafte Vorbilder sucht Rheinbach auch 
STADTRADELN-Stars, die in den 21 STADTRADELN-Tagen kein Auto von innen 
sehen und komplett auf das Fahrrad umsteigen. Während der Aktionsphase be-
richten sie über ihre Erfahrungen als Alltagsradler*in im STADTRADELN-Blog.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an Nicole Rokicki, 02226 917-148,  
Nicole.Rokicki@stadt-rheinbach.de.

STADTRADELN ist eine internationale Kampagne des Klima-Bündnis und wird 
von den Partnern Ortlieb, ABUS, Busch + Müller, Stevens Bikes, MYBIKE, Paul 
Lange & Co., WSM und Schwalbe unterstützt.

Mehr Informationen unter
stadtradeln.de · facebook.com/stadtradeln · twitter.com/stadtradeln ·  
instagram.com/stadtradeln

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Nicole Rokicki
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AUSZUG AUS DEM VOLKSHOCHSCHULPROGRAMM
Anmeldungen bitte unter www.vhs-rheinbach.de, Tel. 02226 921-920  
oder an die VHS, Rheinbach, Schweigelstraße 21, 53359 Rheinbach

Volkshochschule
Voreifel

VHS-Zweckverband Voreifel

Musikschule

Voreifel

Mittwoch, 01.09.21
10.30 Uhr 
Kurs 3401

Italienisch Stufe A1, Lehrbuch: Allegro nuovo A1 (Klett), ab Lektion 5/6
Dauer: 13 x 2 Unterrichtsstunden, Ort: Tribünengebäude Freizeitpark Rheinbach, 
Münstereifelerstr. 69, Rheinbach, Gebühr: 118,70 €, Leitung: Roberta Schmidt

Donnerstag, 02.09.21
18.00 Uhr 
Kurs 3301 

Französisch Stufe A1, Lehrbuch: Voyages neu A1 (Klett), ab Lektion 5
Neueinsteiger*innen mit entsprechenden Vorkenntnissen willkommen.
Dauer: 13 x 2 Unterrichtsstunden, Ort: Gesamtschule Rheinbach, Dederichsgraben 2, 
53359 Rheinbach, Gebühr: 7 - 9 Personen 118,70 €, ab 10 Personen 94,00 €,  
Leitung: Regina Pleithner

Dienstag, 07.09.21 
18.00 Uhr
Kurs 6249

MS Office 2016 mit Word / Excel / PowerPoint / Publisher / Outlook
Dauer: 7 x 3 Unterrichtsstunden, Ort: Gesamtschule Rheinbach, Raum 211 (PC-Raum), 
Dederichsgraben 2, 53359 Rheinbach. Gebühr: 96,45 €, ab 10 Personen 76,50 €, 
Dozent: Mario Weber

Mittwoch, 08.09.21
18.00 - 19.30 Uhr
Kurs 5207 

Infos rund um die Herzklappe, Informationen vom Ärztenetzwerk „Initiative 
Herzklappe“ und der VHS Voreifel mit Dr. med. Dieter Bimmel, Herzchirurg und 
Leitender Oberarzt in den GFO Kliniken Bonn. Ort: Gesamtschule Rheinbach, 
Filmraum, Dederichsgraben 2, 53359 Rheinbach, Gebührenfrei

Donnerstag, 09.09.21 
18.00 Uhr 
Kurs 2701

Nähkurs für Anfänger*innen und Fortgeschrittene, Bitte mitbringen: Nähmaschine, 
Nähgarn, Schere, Stecknadeln, Dauer: 5 x 4 Unterrichtsstunden, Ort: Gesamtschule 
Rheinbach, Dederichsgraben 2, 53359 Rheinbach, Gebühr: 92,00 €, Leitung: Helma 
Schmitz

Mittwoch, 22.09.21
19.00 - 20.30 Uhr
Kurs 1056 

Die Geschichte der Juden von der Römerzeit bis zum II. Weltkrieg, Vortrag
Jüdisches Leben in Deutschland, Ort: Himmeroder Hof, Raum 13, Himmeroder Wall 6, 
53359 Rheinbach, Gebührenfrei, Doz. Peter Willers

Donnerstag, 23.09.21 
17.30 Uhr 
Kurs 3600

Spanisch Stufe A1 für Anfänger*innen, Lehrbuch: Con Gusto nuevo A1 (Klett), ab 
Lektion 1, Ohne Vorkenntnisse; Dauer: 11 x 2 UE, Ort: Gesamtschule Rheinbach, 
Dederichsgraben 2, 53359 Rheinbach, Gebühr: 100,90 €, ab 10 Personen 80,00 €, 
Leitung: Jaime Pereira Maroto

Donnerstag, 23.09.21 
18.00 - 20.00 Uhr
Kurs 4505 

Ein Hund zieht ein! - Was vor dem Kauf eines Hundes zu beachten ist.
Die Dozentin Angelika Lanzerath betreibt selbst eine Hundeschule und ist anerkannte 
Sachverständige zur Durchführung von Verhaltenstests und Erteilung von Sachkunde-
nachweisen. Ort: Himmeroder Hof, Ratssaal, Himmeroder Wall 6, 53359 Rheinbach, 
Gebühr: 12,00 € keine Ermäßigung 

Freitag, 24.09.21
18.00 - 21.30 Uhr
Kurs 5509 

Eine kulinarische Reise durch Bella Italia, Antipasti vom Norden bis zum Süden 
Italiens, Die Dozentin hat italienische Wurzeln und ist in der Gastronomie groß 
geworden. Ort: Gesamtschule Rheinbach, Raum 019 (Lehrküche), Dederichsgraben 2, 
53359 Rheinbach, Gebühr: 36,00 € (inklusive 15,00 € Lebensmittelkosten), keine 
Ermäßigung möglich), Leitung: Rosalba Guzzo

Mittwoch, 29.09.21
18.00 Uhr
Kurs 6217 

Mein Android Tablet-PC – Kompaktkurs, Zielgruppe: Neueinsteigerinnen- und 
Einsteiger, Die Teilnahme ist nur mit einem eigenen Gerät sinnvoll. Dauer: 2 x 3 
Unterrichtsstunden, Ort: Gesamtschule Rheinbach, Standort 2, Raum 211 (PC-Raum), 
Dederichsgraben 2, 53359 Rheinbach, Gebühr: 7 - 9 Personen = 29,70 €, ab 10 
Personen 24,00 €, Leitung: Mario Weber

Donnerstag, 30.09.21 
18.00 - 20.00 Uhr
Kurs 2702

Flaches Sitzkissen für Stühle oder Wanderungen filzen, Doz. Barbara Raab,  
Ort: Gesamtschule Rheinbach, Standort 2, Dederichsgraben 2, 53359 Rheinbach, 
Gebühr:14,20 € (zzgl. Materialkosten ca.10,00 € vor Ort)
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Veranstaltungskalender 

 – Alle Veranstaltungen sind der Öffentlichkeit zugänglich –  
Bitte beachten Sie auch die sonstigen in der Ausgabe abgedruckten Veranstaltungen

Der Redaktionschluss ist immer der 10. des Vormonats!

Bitte senden Sie Anliegen, Beiträge und Termine ab sofort an  
kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de 

Telefonisch erreichbar unter: Grit Bertelsmann, Matthias Müller,  
Tel. 02226 917-555 / -110

Bitte beachten Sie, dass diese Veranstaltungstermine unter Vorbehalt 
aufgenommen sind. Aufgrund der Ansteckungsgefahr mit der Infektions-

krankheit Covid-19 folgen viele Veranstalter den Anweisungen und 
Empfehlungen des Gesundheitsministeriums u.s.w. Veranstaltungen 

abzusagen oder zu verschieben.  
Bitte vergewissern Sie sich selbst unmittelbar vor der Veranstaltung,  

ob diese tatsächlich stattfindet.  
Die Redaktion kann dafür keine Gewähr übernehmen.

Mittwoch, 01.09.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 Uhr  Rheinbacher Bürgerinnen und Bürger sowie Besuchergruppen kön-
nen sich bei einer Besucher- und Informationsveranstaltung über 
das GTZ und die WFEG, Marie-Curie-Str. 1-5, informieren. Anmel-
dung erbeten unter 02226 870

15:00 Uhr  „Reparatur-Café“ des Georgsring e.V. für kleine Reparaturen 
 -kostenlos- Himmeroder Hof (Glasmuseum), Raum 18 Himmeroder 
Wall 6

17:00 – 18:00 Uhr Beratung zu Rechtsfragen des Alltags mit SPD-Ratsfrau Donate 
Quadflieg. Fraktionszimmer der SPD, Kriegerstr. 12 (Rückseite des 
Rathauses). Bei Fragen: 02226/900329

18:00 – 19:00 Uhr Sport im Park – Bewegungswiese im Freizeitpark Rheinbach. Eine 
Aktion der Stadt Rheinbach, der BARMER und des Stadtverbandes 
Rheinbach. Keine Anmeldung erforderlich! Informationen: www.
ssv-rheinbach.de

Donnerstag, 02.09.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de
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16:00 – 19:00 Uhr Rheinbacher Feierabendmarkt mit Anbietern aus der Region auf 
dem Kirchplatz St. Martin – www.rheinbacher-feierabendmarkt.de

18:00 Uhr ADFC-Feierabendtour „Durch Kottenforst und Ville“, ca. 35 km, 
Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Jörg Adolph, 01784152810

18:00 Uhr Sportabzeichen in der Sportanlage Am Stadtpark, 53359 Rhein-
bach. Informationen: www.ssv-rheinbach.de

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0152 599 156 46, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

18:00 – 19:00 Uhr Sport im Park – Bewegungswiese im Freizeitpark Rheinbach. Eine 
Aktion der Stadt Rheinbach, der BARMER und des Stadtverbandes 
Rheinbach. Keine Anmeldung erforderlich! Informationen: www.
ssv-rheinbach.de

19:00 Uhr Treffen der Imker und Bienenfreunde des Bienenzuchtvereins Rhein-
bach und Umgebung 1867 e.V. im Merzbacher Hof, Merzbacher 
 Straße 27. Interessierte Gäste sind herzlich willkommen! Bis zur 
Möglichkeit einer Präsenzveranstaltung finden die Treffen online 
statt. Der Link kann über die Homepage des BZV-Rheinbach ange-
fordert werden.

Freitag, 03.09.2021

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

18:00 – 19:00 Uhr Sport im Park – Bewegungswiese im Freizeitpark Rheinbach. Eine 
Aktion der Stadt Rheinbach, der BARMER und des Stadtverbandes 
Rheinbach. Keine Anmeldung erforderlich! Informationen: www.
ssv-rheinbach.de

19:00 Uhr Treffen der Pfadfinder und Freunde des Georgsrings im Brauhaus 
Rheinbach, Wilhelmsplatz 1

Samstag, 04.09.2021

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Sonntag, 05.09.2021

9:00 Uhr Kapellen, Dörfer, Streuobst (14km); durch schöne Wiesen und Feld-
landschaft mit Ausblicken zum Siebengebirge und Westerwald; 
Rucksackverpflegung; Start mit Pkw: Himmeroder Wall; Mitfahran-
teil: 6,50 €; Führung: Marie-Theres Albring; Anmeldung do+fr  un-
ter 02225/70 55 777; www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 06.09.2021

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer 
Stadt und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende 
Neubürger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns 
auf Sie!
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13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Fami-
lienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rassel-
bande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung 
unter 02226 / 17470

17:00 – 20:00 Ramershoven spielt… Es werden alte Brett- und Kartenspiele ge-
spielt. Herzlich willkommen ist jeder, egal wie alt, aber im Besonde-
ren Seniorinnen und Senioren, die Freude am Spielen haben und 
Anschluss suchen. Ohne Anmeldung, evtl. Getränke mitbringen, 
bei Herrn Michael Homann, Schmidtheimer Straße 19.

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Aufgrund der Corona-Beschränkungen 
finden die Treffen zur Zeit online per Computer als Zoom-Meeting 
statt. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256

Dienstag, 07.09.2021

8:00 – 11:00 Uhr Schuldnerberatung des SKM Katholischer Verein für soziale Diens-
te im Rhein-Sieg-Kreis e.V. im Rathaus, Schweigelstraße 23. Ter-
minvereinbarung erforderlich unter 02222 8047514

14:30 Uhr Spaziergang, Treffpunkt: Wasemer Turm/Prümer Wall, Führung: 
Dorothea Craezer, Anmeldung unter 02226 / 91 67 69, www.eifel-
verein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, il-
legalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Ge-
brauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen, 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 894 30 30

15:00 Uhr Fahrradtouren der Kirchturmradler der kfd Rheinbach um Rhein-
bach herum.  Einfache Touren mit netten Gesprächen mit einer 
Dauer von 1- 2 Stunden. Eine Mitgliedschaft in der kfd ist nicht 
erforderlich. Treffpunkt: Kirchplatz von St. Martin

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach-2014 für Menschen ab 50. Aufgrund 
der Corona-Pandemie finden Treffen nur in unregelmäßigen Ab-
ständen statt. Infos bei Ingrid Pasierbski 02226 6577

Mittwoch, 08.09.2021

 Im September findet keine Sprechstunde des VdK, Ortsverband 
Rheinbach im Rathaus statt. In dringenden Fällen ist eine telefoni-
sche Kontaktaufnahme unter 02226 2623 oder per E-Mail an ov-
rheinbach@vdk.de möglich.

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, 02226 2623, 
Vor dem Dreeser Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkom-
men. www. vdk.de/ov-rheinbach.de

19:00 Uhr  Monatliches Treffen der Städtepartnerschaftsvereinigung „Freunde 
von Sevenoaks e.V.“ im „Waldhotel“, Rheinbach. Gäste sind herzlich 
willkommen. www.freunde-von-sevenoaks.de
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Donnerstag, 09.09.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 – 12:00 Uhr KoKoBe – Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinde-
rung und deren Angehörige, Anmeldung erforderlich im Rathaus, 
Schweigelstraße 23. Infos unter 02224 776156

14:00 Uhr Donnerstagswanderung, Treffpunkt: Parkplatz/Waldfriedhof; Nä-
heres unter 02226 9113 927; www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:00 – 19:00 Uhr Rheinbacher Feierabendmarkt mit Anbietern aus der Region auf 
dem Kirchplatz St. Martin –  www.rheinbacher-feierabendmarkt.de

18:00 Uhr Sportabzeichen in der Sportanlage Am Stadtpark, 53359 Rhein-
bach. Informationen: www.ssv-rheinbach.de

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0152 599 156 46, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 10.09.2021

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Samstag, 11.09.2021

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Sonntag, 12.09.2021

 Tag des offenen Denkmals Programm wird in der Tagespresse be-
kannt gegeben; www.eifelverein-rheinbach.de

9:00 Uhr Toskana der Eifel (16km, Hm: 328) Attraktion ist der Kalvarienberg; 
Rucksackverpflegung, Start mit PKW: Himmeroder Wall; Mitfahr-
anteil: 7,00€; Führung: Eheleute Peters, Anmeldung do+fr unter 
02226 / 15 75 44; www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 13.09.2021

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer 
Stadt und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende 
Neubürger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen 
uns auf Sie!

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Fami-
lienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rassel-
bande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung 
unter 02226 / 17470 
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Dienstag, 14.09.2021

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, il-
legalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Ge-
brauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 894 30 30

Mittwoch, 15.09.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Donnerstag, 16.09.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:00 Uhr Donnerstagswanderung – Treffpunkt: Parkplatz Waldfriedhof. Nähe-
res unter 02226 9113 927; www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:00 – 19:00 Uhr Rheinbacher Feierabendmarkt mit Anbietern aus der Region auf 
dem Kirchplatz St. Martin –  www.rheinbacher-feierabendmarkt.de

18:00 Uhr Sportabzeichen in der Sportanlage Am Stadtpark, 53359 Rhein-
bach. Informationen: www.ssv-rheinbach.de

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0152 599 156 46, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 17.09.2021

9:00 Uhr Tag des Wanderns (14km) Vom Start am Friedhof in Troisdorf geht es 
in die Wahner Heide. Rucksackverpflegung; Start mit Pkw: Himme-
roder Wall; Mitfahranteil: 5,00 €; Führung: Helmut Schaaf 02254 / 
67 34; www.eifelverein-rheinbach

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413  
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Samstag, 18.09.2021

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

10:00 Uhr ADFC-Tour, Todenfeld – Houverath – Scheuerheck – Bad Münster-
eifel, mit Einkehr, Leitung: Reinhard Stiasny, 02226 911979

Sonntag, 19.09.2021

9:00 Uhr Durch das Polleur Venn (16km); erfordert Trittsicherheit entlang 
des Polleurbaches und Durchquerung!! Schuhe aus, kleines Hand-
tuch mitnehmen; Start mit Pkw: Himmeroder Wall; Mitfahranteil: 
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10,00 €; Führung: Marie-Theres Albring; Anmeldung do+fr unter 
02225/70 55 777; www.eifelverein-rheinbach.de

14:00 Uhr ADFC-Tour „Auf den Spuren der Unvollendeten“, ehemalige Bahn-
liníe Liblsar-Ringen, Einkehr in Heimerzheim, ca. 30 km, Treff: 
Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Georg Wilmers, 02226 13430

Montag, 20.09.2021

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer 
Stadt und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende 
Neubürger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns 
auf Sie!

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Fami-
lienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rassel-
bande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung 
unter 02226 / 17470

19:00 – 21:00 Uhr Basistreffen des ZWAR-Netzwerkes Rheinbach für Menschen ab 50 
im Café WIR im Mehrgenerationenhaus, Hollerithstraße 7. Gäste 
sind herzlich willkommen. Infos bei Jürgen Schäfer, 0172 4034256.

Dienstag, 21.09.2021

14:00 Uhr Offene Sprechstunde der Erziehungsberatung im Familienzentrum 
der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rasselbande“, Kob-
lenzer Str., auch online-Beratung möglich

14:30 Uhr VdK-Treffen für alle Mitglieder im Stadtcafé Schlich, 02226 2623, 
Vor dem Dreeser Tor 9, Rheinbach. Gäste sind herzlich willkom-
men. www. vdk.de/ov-rheinbach.de

15:00 Uhr Fahrradtouren der Kirchturmradler der kfd Rheinbach um Rhein-
bach herum.  Einfache Touren mit netten Gesprächen mit einer 
Dauer von 1- 2 Stunden. Eine Mitgliedschaft in der kfd ist nicht 
erforderlich. Treffpunkt: Kirchplatz von St. Martin

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, il-
legalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Ge-
brauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 894 30 30

19:00 Uhr Stammtisch des „Städtepartnerschaftsvereins Deinze“ im Waldho-
tel, Oelmühlenweg 99. Alle, die an Beziehungen mit unserer belgi-
schen Partnerstadt Interesse haben, sind herzlich eingeladen. Info: 
Uwe Janzen, 02226 6354

19:00 Uhr Basistreffen ZWAR Rheinbach-2014 für Menschen ab 50. Aufgrund 
der Corona-Pandemie finden Treffen nur in unregelmäßigen Ab-
ständen statt. Infos bei Ingrid Pasierbski 02226 6577

Mittwoch, 22.09.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b
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Donnerstag, 23.09.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:00 – 19:00 Uhr Rheinbacher Feierabendmarkt mit Anbietern aus der Region auf 
dem Kirchplatz St. Martin –  www.rheinbacher-feierabendmarkt.de

18:00 Uhr Sportabzeichen in der Sportanlage Am Stadtpark, 53359 Rhein-
bach. Informationen: www.ssv-rheinbach.de

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0152 599 156 46, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Freitag, 24.09.2021

9:00 – 18:30 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

18:00 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Peter: 02225 3413,   
Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Samstag, 25.09.2021

10:00 – 14:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

Sonntag, 26.09.2021

9:00 Uhr Um und durch Monreal (12km); Bergwanderung mit alpinen Ab-
schnitten, Trittsicherheit + Schwindelfreiheit; Rucksackverpfle-
gung; Start mit Pkw: Himmeroder Wall; Mitfahranteil: 6,00 €; Füh-
rung: Eheleute Peters, Anmeldung do+fr unter 02226 / 15 75 44; 
www.eifelverein-rheinbach.de

Montag, 27.09.2021

10:30 – 12:30 Uhr Café international in den Räumen des LIVE in der Bachstraße 2. Es 
dient der Begegnung von Rheinbachern und Neubürgern unserer 
Stadt und dient darüber hinaus als Anlaufstelle für hilfesuchende 
Neubürger als auch ehrenamtliche Flüchtlingshelfer. Wir freuen uns 
auf Sie!

13:00 – 14:00 Uhr Sprechstunde bei Fragen zur Sprache und Entwicklung im Fami-
lienzentrum der Lebenshilfe Integrative Kindertagesstätte „Rassel-
bande“, Koblenzer Str. 6b (kostenfrei). Weitere Infos und Anmeldung 
unter 02226 / 17470

Dienstag, 28.09.2021

15:00 – 17:00 Uhr Caritas-Suchtkrankenhilfe – Offene Sprechstunde: Beratung und 
Therapievermittlung bei Problemen mit Alkohol, Medikamenten, il-
legalen Drogen, Glücksspiel, Essstörungen und PC/Internet-Ge-
brauch für Betroffene, Angehörige und sonstige Bezugspersonen. 
Vermittlung in Selbsthilfegruppen, Pfarrgasse 6, 02226 894 30 30
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Mittwoch, 29.09.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

19:00 Uhr Treffen der Treckerfreunde Rheinbach im Restaurant „Zu den 4 
Winden“ in Kurtenberg – Infos unter 02226 3983

Donnerstag, 30.09.2021

9:00 – 13:00 Uhr Verkauf von Waren zugunsten von Entwicklungsprojekten im EINE 
WELT LADEN, Prümer Wall 3b

14:00 Uhr Donnerstagswanderung – Treffpunkt: Parkplatz Waldfriedhof. Nä-
heres unter 02226 9113 927; www.eifelverein-rheinbach.de

15:00 – 17:00 Uhr Freiwilligenzentrum „Blickwechsel“ – Vermitteln von Kontakten zwi-
schen Personen, die ein Ehrenamt suchen, und Organisationen, die 
Aufgaben anbieten, im Himmeroder Hof, 02226 917-210, Ansprech-
partnerin: D. Kübler, www.blickwechsel-rheinbach.de

16:00 – 19:00 Uhr Rheinbacher Feierabendmarkt mit Anbietern aus der Region auf 
dem Kirchplatz St. Martin –  www.rheinbacher-feierabendmarkt.de

17:00 Uhr Eröffnung Ausstellung Umbruch Ost. Lebenswelten im Wandel im 
Rathaus Rheinbach

18:00 Uhr Sportabzeichen in der Sportanlage Am Stadtpark, 53359 Rhein-
bach. Informationen: www.ssv-rheinbach.de

18:00 Uhr ADFC-Feierabendtour, entlang der Swist nach Heimerzheim, ca. 25 
km, Treff: Bushaltestelle Bahnhof, Leitung: Bernd Horst, 0178 
2959372

18:30 Uhr Selbsthilfegruppe für Betroffene (Alkohol), Klaus 0171 21 00 735 / 
Reinhard 0152 599 156 46, Caritas Suchtkrankenhilfe, Pfarrgasse 6

Bitte beachten Sie, dass diese Veranstaltungstermine unter Vorbehalt 
aufgenommen sind. Aufgrund der Ansteckungsgefahr mit der Infektions-

krankheit Covid-19 folgen viele Veranstalter den Anweisungen und 
Empfehlungen des Gesundheitsministeriums u.s.w. Veranstaltungen 

abzusagen oder zu verschieben.  
Bitte vergewissern Sie sich selbst unmittelbar vor der Veranstaltung,  

ob diese tatsächlich stattfindet.  
Die Redaktion kann dafür keine Gewähr übernehmen.
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Öffentliche Bekanntmachungen
Erscheinungstag: 31. August 2021

Die Inhalte werden zusätzlich auf der Internetseite „www.rheinbach.de“ veröffentlicht.

Stadt Rheinbach
Der Bürgermeister
Fachbereich V
Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt
Az.: 61 26 01/22-3

Aufstellung des 
Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 22 „Schornbuschweg“  

3. Änderung 
unter Anwendung des § 13 a Baugesetzbuch (BauGB)

– Anpassung einer Sondergebietsfläche sowie Ausweisung von Verkehrsflächen –

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauen der Stadt Rheinbach hat in 
seiner Sitzung am 01.06.2021 folgenden Beschluss gefasst: 

Das Verfahren zum Bebauungsplan Rheinbach Nr. 22 „Schornbuschweg“, 3. 
Änderung wird gemäß § 2 (1) Baugesetzbuch (BauGB) unter Anwendung des 
§ 13a BauGB „Bebauungspläne der Innenentwicklung“ ohne Durchführung einer 
Umweltprüfung zur Aufstellung inklusive der folgenden Änderung beschlossen:

„Die zusätzlichen ca. 100 Parkplätze müssen mit Begrünung durch heimische 
Hecken- und Baumarten, wasserdurchlässigem Belag und Photovoltaik ausge-
stattet werden. Die zusätzlichen, neuen Gebäude und Gebäudeteile sollen mit 
möglichst klimaneutralen Baustoffen realisiert werden.“

Der räumliche Geltungsbereich des Bebauungsplanes Rheinbach Nr. 22 „Schorn-
buschweg“, 3. Änderung umfasst eine rd. 2,75 ha große Fläche im Westen der 
Rheinbacher Kernstadt, welcher wie folgt abgegrenzt ist:

– im Norden durch die südliche Grenze der K 51 (Schornbuschweg),
– im Osten  durch die westliche Grenze der L 493 (Münstereifeler Straße) und 

durch die nordwestliche Grenze des Rotterbachs,
– im Süden  durch die nördliche Grenze des Wegebegleitenden Grabens, Flur-

stücks Nr. 209, Flur 2, Gemarkung Rheinbach,
– im Westen  durch die westliche Grenze des Schornbuschweges, welcher als 

Erschließung für das Gebiet dient.

Der Geltungsbereich umfasst die Flurstücke 970, 971, 973, 1129, 1130, 1131, 
1132, 1133, 1134, 1135, 1136, Flur 2, Gemarkung Rheinbach sowie anteilig 
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das Flurstück 195, Flur 2, Gemarkung Rheinbach. Geringfügige Änderungen 
des Plangebiets während der Bearbeitung bleiben vorbehalten. 

Bei dem Verfahren wird von einer frühzeitigen Unterrichtung und Erörterung 
der Öffentlichkeit gem. § 3 (1) BauGB abgesehen. Eine frühzeitige Unterrich-
tung und Erörterung der Behörden und der sonstigen Träger öffentlicher Be-
lange gem. § 4 (1) BauGB wird zum frühzeitigen gegenseitigen Informationsge-
winn durchgeführt. Der Öffentlichkeit wird Gelegenheit gegeben, sich über die 
allgemeinen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen der Pla-
nung zu unterrichten und sich innerhalb einer bestimmten Frist zu äußern.

Der Beschluss zur Änderung des Bebauungsplanes ist gem. § 2 (1) BauGB orts-
üblich bekannt zu machen mit dem Hinweis, dass die Änderung ohne Durch-
führung einer Umweltprüfung nach § 2 (4) BauGB geändert werden soll.

Unabhängig davon werden die wesentlichen Auswirkungen der Planung auf ver-
schiedene Umweltbelange untersucht, um im Sinne der Naturschutzgesetze 
und des § 1 (6) Nr. 7 BauGB die Belange von Natur und Landschaft darzustellen 
und für die Bauleitplanung aufzubereiten. Gegenstände der Betrachtung sind 
dabei die Tier- und Pflanzenwelt, der Naturhaushalt sowie die Auswirkungen 
auf den Menschen und seine Gesundheit.

Die Verwaltung wird beauftragt, einen Bebauungsplanentwurf zu erarbeiten 
und dem Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauen in einer seiner nächsten 
Sitzungen zur Billigung und zum Beschluss der Offenlegung vorzulegen.

Die Lage des Plangebietes ist im beigefügten Kartenausschnitt dargestellt. 

Es findet keine frühzeitige Unterrichtung und Erörterung der Planung im Sinne 
des § 3 (1) Baugesetzbuch statt. Die Öffentlichkeit kann sich über die allgemei-
nen Ziele und Zwecke sowie die wesentlichen Auswirkungen auf die Planung 
während der allgemeinen Öffnungszeiten des Rathauses

Montag bis Donnerstag  8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
 14.00 Uhr bis 15.30 Uhr
Freitag  8.00 Uhr bis 11.30 Uhr

beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, Fachbereich V, Sachgebiet 60.2 Pla-
nung und Umwelt, Schweigelstraße 23, Zimmer 212, 2. Obergeschoss (Altbau), 
53359 Rheinbach unterrichten und sich bis zum 15.09.2021 zu der Planung 
äußern. 

Unterrichtung und Äußerung während der Corona-Pandemie

Bis zum 15.09.2021 stehen zur Unterrichtung über den Bebauungsplan Rhein-
bach Nr. 22 „Schornbuschweg“ 3. Änderung die öffentliche Bekanntmachung 
zum Aufstellungsbeschluss und die nachfolgenden Unterlagen auf der Internet-
seite der Stadt Rheinbach 

https://www.rheinbach.de/cms121a/wohnen_arbeiten/bauen/bauleitplanverfahren/

zum Download bereit: 
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•  Lageplan mit Geltungsbereich des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 22 „Schorn-
buschweg“, 3. Änderung

•  Luftbild mit Geltungsbereich des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 22 „Schorn-
buschweg“, 3. Änderung

•  Regionalplan mit Verortung des Bebauungsplans Rheinbach Nr. 22 „Schorn-
buschweg“, 3. Änderung

•  Flächennutzungsplan mit Geltungsbereich des Bebauungsplans Rheinbach 
Nr. 22 „Schornbuschweg“, 3. Änderung

•  Ausschnitt aus dem rechtskräftigem Bebauungsplan Rheinbach Nr. 22 
„Schornbuschweg“, 1. Änderung

•  Ausschnitt aus dem Landschaftsplan Nr. 4 „Meckenheim-Rheinbach-Swist-
tal“

•  Nutzungskonzept; Stand 19.04.2021

Zu den gegebenen Umständen in der Corona-Pandemie ist eine Äußerung per 
E-Mail an die E-Mailadresse planung@stadt-rheinbach.de zu empfehlen. Äuße-
rungen können auch schriftlich beim Bürgermeister der Stadt Rheinbach, 
Fachbereich V, Sachgebiet 60.2 Planung und Umwelt, Schweigelstraße 23, 
53359 Rheinbach vorgebracht werden oder zur Niederschrift im Rathaus 
Rheinbach unter der v.g. Adresse, 2. Obergeschoss (Altbau) Zimmer 212 ein-
gereicht werden. 

Um die Gesundheit aller Beteiligten zu schützen, ist ein Besuch des Rathauses 
nur mit Tragen einer medizinischen Maske oder FFP2-Maske möglich.

Bekanntmachungsanordnung:

Der Beschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung und Bauen der Stadt 
Rheinbach vom 01.06.2021 zur Aufstellung des Bebauungsplanes Rheinbach 
Nr. 22 „Schornbuschweg“ 3. Änderung im beschleunigten Verfahren gemäß § 13 
a Baugesetzbuch ohne Durchführung einer Umweltprüfung und die weiteren 
Ausführungen zur Erfüllung der rechtlichen Erfordernisse des § 13 a Bauge-
setzbuch werden hiermit öffentlich bekanntgemacht. 

Der Inhalt dieser öffentlichen Bekanntmachung zur Aufstellung des Bebau-
ungsplanes Rheinbach Nr. 22 „Schornbuschweg“ 3. Änderung unter Anwen-
dung des § 13 a Baugesetzbuch steht gemäß § 27 a Verwaltungsverfahrensge-
setz ebenfalls auf der Internetseite der Stadt Rheinbach https://www.rhein-
bach.de/cms121a/rathaus/bekanntmachung/ zum Download bereit. Zusätz-
lich sind die eingestellten Informationen zu dem Bauleitplanverfahren in einem 
zentralen Portal des Landes unter der Internetadresse https://www.bauleitpla-
nung.nrw.de zugänglich. 

Rheinbach, den 09.08.2021

Ludger Banken 
Bürgermeister
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Jagdgenossenschaft Flerzheim 

Einladung
zu der am Donnerstag, dem 23. September 2021 um 20:00 Uhr in der Halle 
Geuer (neben dem Wohnhaus Im Mainzer Tal 13, Rheinbach-Flerzheim) 
stattfindenden Genossenschaftsversammlung. 

Tagesordnung: 

1.   Begrüßung durch den Vorsitzenden 
2.   Bekanntgabe und Genehmigung der Niederschrift über die Genossen-

schaftsversammlung am 27.09.2018 
3.   Vorlage der Jahresrechnung 2018/2019, 2019/2020, 2020/2021 sowie des 

Kassenprüfungsberichtes durch die Kassenprüfer 
4.   Entlastung des Vorstandes 
5.   Entlastung des Kassenführers 
6.   Bekanntgabe und Genehmigung der Haushaltspläne 2021/2022 und 

2022/2023 
7.   Verschiedenes 

Da Beschlüsse der Jagdgenossenschaft sowohl der Mehrheit der anwesenden 
und vertretenen Jagdgenossen, als auch der Mehrheit der bei der Beschluss-
fassung vertretenen Grundflächen bedürfen, muss jeder stimmberechtigte 
Jagdgenosse bei der Abstimmung den Nachweis über deren Größe und Eigen-
tumsverhältnisse führen. 

In der Genossenschaftsversammlung kann sich jeder Jagdgenosse durch eine 
andere volljährige und geschäftsfähige Person, die selbst Jagdgenosse ist, ver-
treten lassen. Personengemeinschaften und juristische Personen des privaten 
und öffentlichen Rechts müssen einen Vertreter bevollmächtigen. 

Die Vertreter müssen in jedem Falle den Nachweis (z.B. schriftliche Vollmacht) 
über ihre Vertretungsvollmacht vorlegen. Dies gilt besonders auch für Familien-
angehörige. 

Rheinbach, den 08.08.2021 

gez. Werner Geuer  
Vorsitzender

Wasser- u. Bodenverband Morenhoven,  
Vorsitzender Josef Schick, Eichenstr. 53913 Swisttal, Tel. 02226/909351 

An die Mitglieder der Verbandsversammlung  
des Wasser- u. Bodenverbandes Morenhoven  Morenhoven, 01. Juli 2021

E i n l a d u n g 
zur Verbandsversammlung am 

Donnerstag 14.10.2021, 19.00 Uhr
Bürgerhaus Morenhoven, Swiststr. 97, 53913 Swisttal
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Sonstige Mitteilungen

Sitzungstermine des Rates und seiner Ausschüsse
– Stand bei Redaktionsschluss –

Hinweis:
Nähere Informationen zu den jeweiligen Sitzungen erhalten Sie über das 

 Bürgerinformationsportal der Stadt Rheinbach  
unter www.rheinbach.de – Startseite – Bürgerinformationsportal.

Alle Sitzungen finden, soweit nicht anders vermerkt, um 18.00 Uhr  
in der Stadthalle, Villeneuver Straße 5 statt.

MO 06.09.2021 Sitzung des Rates

DO 09.09.2021 Ausschuss für Standortförderung und Feuerwehr

DO 30.09.2021 Ausschuss für Umwelt und Mobilität

Tagesordnung: 

1.   Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der ordnungsgemäßen Einberu-
fung der Versammlung 

2.   Bericht über den durch den Verbandsausschuss des WBV Morenhoven ge-
fassten Beschluss der Auflösung des WBV Morenhoven zum Zweck des Zu-
sammenschlusses mit dem WBV Dünstekoven und dem WBV Buschhoven. 

3.   Abstimmung und Beschlussfassung über den Antrag auf Zusammenschluss 
der WBV Buschhoven, Dünstekoven und Morenhoven zum Wasser- und 
Bodenverband Swisttal auf der Grundlage der neuen Satzung. 

4.   Wahl der sechs Ausschussmitglieder 

5.   Verschiedenes 

Gemäß § 7 Abs. 3.1 ist die Verbandsversammlung beschlussfähig, wenn min-
destens die Hälfte der Mitglieder anwesend ist. 

Sollte jedoch nicht die Hälfte der Mitglieder anwesend sein, so weise ich bereits 
jetzt darauf hin, dass die Versammlung auch ohne Rücksicht auf die Anzahl der 
Erschienenen beschlussfähig ist. Die Versammlung findet unter dem Vorbehalt 
Corona-bedingter Einschränkungen statt. Um die Teilnehmerzahl einschätzen 
zu können, bitte ich bis zum 15. September 2021 um verbindliche Anmeldung 
beim Geschäftsführer, Herrn Matthias Schmitz, Alte Poststr. 95, 53913 Swisttal. 
Email: m.schmitz.bu@gmx.de 

gez. Josef Schick Vorsitzender
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Informationsblatt zur Schulanmeldung  
für das Schuljahr 2022/2023

Für Kinder aus dem Stadtkern von Rheinbach sowie aus allen Ortschaften:

Gemeinschaftsgrundschule
Sürster Weg 10, 53359 Rheinbach, Tel.: 02226/2516

Montag,  27.09.2021
Dienstag,  28.09.2021
Mittwoch, 29.09.2021
Donnerstag,  30.09.2021
Freitag,  01.10.2021
Montag,  04.10.2021
Dienstag,  05.10.2021
Mittwoch,  06.10.2021
Donnerstag,  07.10.2021
Jeweils von 08:00 Uhr bis 14:00 Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung über das 
Sekretariat.

Eltern der Schulneulinge sind zu einem Infoabend am Mittwoch, den 15.09.2021 
in die Gemeinschaftsgrundschule Sürster Weg eingeladen. Nähere Informationen 
zu den Rahmenbedingungen werden kurz vorher auf der Homepage der Schule und 
über die Kindergärten veröffentlicht. 

Eltern der Schulneulinge sind nach vorheriger Anmeldung zu einem Tag der offe-
nen Tür zwischen dem 21. und 23.09.2021 in der Zeit von 08:30 Uhr bis 11:25 
Uhr eingeladen. Die Anmeldung muss bis zum 17.09.2021 unter besucher@gs-
rheinbach.de einschließlich der Angabe von Kontaktdaten erfolgen.

Für Kinder aus dem Stadtkern von Rheinbach sowie Oberdrees und 
 Niederdrees:

Kath. Grundschule St. Martin, Bachstraße
Bachstr. 19, 53359 Rheinbach, Tel.: 02226/2757

Montag,   04.10.2021
Dienstag,   05.10.2021
Mittwoch, 06.10.2021
Donnerstag, 07.10.2021
Je nach Vereinbarung.

Interessierte Eltern werden gebeten, sich ab dem 07.09.2021 in eine Anmeldeliste in 
der Schule einzutragen. Diese hängt vor der Aula aus.

Eltern der Schulneulinge sind zu einem Infoabend am Dienstag, den 07.09.2021 
um 19:30 Uhr in die Aula der Katholischen Grundschule Sankt Martin eingeladen.

Eltern der Schulneulinge sind zu einem Tag der offenen Tür am Mittwoch, den 
08.09.2021 von 08:00 Uhr bis 09:30 Uhr eingeladen. Während dieser Zeit besteht 
die Möglichkeit, am Unterricht teilzunehmen.
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Für Kinder aus Flerzheim, Ramershoven und Peppenhoven:
Kath. Grundschule Flerzheim
Swistbach 38 – 40, 53359 Rheinbach, Tel.: 02225/7548
Montag,  04.10.2021
Dienstag,   05.10.2021
Mittwoch,  06.10.2021
Jeweils ab 08:00 Uhr nach Vereinbarung. Die Eltern werden gebeten, sich am Info-
abend in die Anmeldeliste einzutragen oder telefonisch einen Termin zu vereinbaren. 
Eltern der Schulneulinge sind zu einem Infoabend am Donnerstag, den 16.09. 
2021 um 19:00 Uhr in die Katholische Grundschule Flerzheim eingeladen.
Eltern der Schulneulinge sind zu einem Tag der offenen Tür am Dienstag, den 
21.09.2021 in der Zeit von 08:00 Uhr bis 09:30 Uhr eingeladen. Voranmeldung 
bitte per Telefon oder Mail. 

Für Kinder aus Merzbach, Hilberath, Todenfeld, Berscheid, Kurtenberg und 
den Ortsteilen der ehemaligen Gemeinden Queckenberg und Neukirchen:
Kath. Grundschule Merzbach
Weidenstr. 10, 53359 Rheinbach, Tel.: 02226/3533
Montag,  04.10.2021
Dienstag,  05.10.2021
Mittwoch,  06.10.2021
Donnerstag,  07.10.2021
Freitag,  08.10.2021
Jeweils nach Vereinbarung. Am Infoabend und am Tag der offenen Tür liegen Listen 
aus, in die interessierte Eltern sich für einen Anmeldetermin eintragen können. 
Eltern der Schulneulinge sind zu einem Infoabend am Dienstag, den 21.09.2021 
um 20:00 Uhr in die Aula der Katholischen Grundschule Merzbach eingeladen.
Eltern der Schulneulinge sind zu einem Tag der offenen Tür am Freitag, den 
01.10.2021 in der Zeit von 09:00 Uhr bis 11:00 Uhr eingeladen.

Für Kinder aus Wormersdorf:
Kath. Grundschule Wormersdorf
Wormersdorfer Str. 33, 53359 Rheinbach, Tel.: 02225/2404
Montag,  20.09.2021 von 08:00 – 15:00 Uhr
Dienstag,  21.09.2021 von 08:00 – 14:00 Uhr
Mittwoch,  22.09.2021 von 08:00 – 12:00 Uhr
Interessierte Eltern werden gebeten, sich zwischen dem 14.09. und 16.09.2021 in 
eine Anmeldeliste einzutragen, die vor dem Hausmeisterbüro ausliegt. 
Eltern der Schulneulinge sind zu einem Infoabend am Montag, den 13.09.2021 
um 19:30 Uhr in die Aula der Katholischen Grundschule Wormersdorf eingeladen.
Eltern der Schulneulinge sind zu einem Tag der offenen Tür am Dienstag, den 
14.09.2021 von 07:55 Uhr – 09:35 Uhr eingeladen.

Der Bürgermeister 
Im Auftrag 

Anika Weis
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Aus den Vereinen

Auf den Spuren der Römer in Rheinbach
Einladung zur exklusiven Führung und anschließendem Rundgang  

am 09.09.2021

Für Donnerstag, den 09. September 2021 um 18:00 Uhr lädt der Freundeskreis 
Römerkanal e.V. zusammen mit dem Eifel- und Heimatverein Rheinbach nach 
einer längeren Pause wieder zu einer informativen, abendlichen Veranstaltung 
in Rheinbach ein. 

Der Vorsitzende des Freundeskreises, Lorenz Euskirchen, startet mit einer ex-
klusiven Führung durch die Ausstellung „Wasser für Roms Städte“ im Römer-
kanal-Infozentrum. Anschließend führt er Sie zu bekannten und weniger 
 bekannten, aber in jedem Fall sehenswerten historischen Relikten und Expo-
naten, wie einem in situ bewahrten Aufschluss des Römerkanals in einem 
Rheinbacher Privathaus. 

Dabei werden die Sehenswürdigkeiten erläutert, Hintergründe geliefert und vor 
allem die vielen Fragen beantwortet, die immer wieder gestellt werden. Z.B. „Wie 
haben es die Römer geschafft, einen 95,4 Kilometer langen Wasserkanal so 
durch das unwegsame, hügelige Gelände der Eifel zu bauen, so dass das kost-
bare Eifel-Wasser ohne Pumpwerk in einer reinen Gefälleleitung klar und rein in 
Köln ankam?“ und „Warum wollten die Römer das Eifeler Wasser, obwohl ihnen 
doch der Rhein zu Füßen lag?“

Auch heute noch stehen Vermessungs- und Bauingenieure voller Achtung vor 
diesem technischen Meisterwerk, das quer durch das Areal der heutigen Stadt 
Rheinbach verläuft und in gut einem Meter Tiefe vergraben liegt. 

Dieser Rundgang wird auch für alteingesessene Rheinbacher höchst aufschluss-
reich sein und ihnen einen weiteren Blick auf die frühe Geschichte ihrer Stadt 
öffnen. 

Treffpunkt ist um 18:00 Uhr am Römerkanal-Infozentrum, Himmeroder Wall 6 
in Rheinbach. Auf dem Himmeroder oder Prümer Wall selbst stehen Ihnen aus-
reichend Parkmöglichkeiten zur Verfügung. Führung und Rundgang dauern ca. 
2 Stunden und sind kostenfrei. 

Anmeldungen bitte vorab per E-Mail an Frau Vera Ahlbach unter roemerkanal@
stadt-rheinbach.de oder telefonisch über 02226 917 554. Aufgrund der  aktuellen 
Situation kann es sein, dass Führung und Rundgang kurzfristig abgesagt wer-
den müssen. Wir bitten hier um Ihr Verständnis. Im Gebäude besteht Masken-
pflicht. Bitte beachten Sie auch die geltenden Abstands- und Hygieneregeln.

Hinweise zu weiteren Veranstaltungen sind auf der Homepage des Freundes-
kreis Römerkanal e.V. unter www.freundeskreis-roemerkanal.de zu finden. 

Janine Kokott 
Pressesprecherin 

Freundeskreis Römerkanal e.V.
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Auf Römerspuren in Nettersheim, Blankenheim,  
Swisttal-Morenhoven und Rheinbach

Einladung zu vier besonderen Open-Air-Veranstaltungen  
am 03., 04., 18. und 25. September 2021

•  „Der Römerkanal – ein bedeutendes Kulturerbe in der Eifel“  
am 03. September 2021 in Nettersheim am Grünen Pütz:

Am Freitag, den 03. September 2021 um 19:00 Uhr (Einlass 18:00 Uhr) 
 laden der Freundeskreis Römerkanal e.V. und der Kreativitätsschule Moren-
hoven e.V. in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Nettersheim und der VHS 
Voreifel zu einem besonderen Vortrag von und mit Prof. Dr. Klaus Grewe in 
Nettersheim ein, der auch in diesem Jahr als einmalige Open-Air-Veranstal-
tung stattfinden wird. 

Die Kulisse bildet hierbei wieder der 
Römerkanal selbst. Treffpunkt ist am 
Grünen Pütz im Urfttal, der von Köln 
aus gesehen entferntesten Quellfas-
sung in der Nordeifel.

Für die Zuhörerschar werden Sitzgele-
genheiten bereitstehen. Ebenso gibt es 
ein kleines Getränkeangebot. Es wird 
empfohlen, ein Sitzkissen und eine De-
cke gegen eine evtl. kühle Witterung 
mitzubringen. Bei schlechter Witte-
rung findet der Vortrag im Holzkompe-
tenzzentrum statt. 

Die römische Eifelwasserleitung nach Köln ist mit 95,4 km Länge die drittlängs-
te Wasserleitung, die von den Römern erbaut worden ist. Sie versorgte die römi-
sche Colonia Claudia Ara Agrippinensium täglich mit 20.000 m3 besten Trink-
wassers aus der nördlichen Eifel. Fünf Quellen im Raum Nettersheim/Mecher-
nich treten in einem Gebiet zutage, das von uns heute als „Sötenicher Kalkmul-
de“ bezeichnet wird. Obwohl durchaus näher an der Stadt liegende Quellgebiete 
hätten genutzt werden können, nahmen die römischen Ingenieure es auf sich, 
Wasser aus einem in der Luftlinie rund 50 km entfernt liegenden Dargebot zu 
nutzen: Das Wasser der Nordeifel kam dem römischen Geschmackssinn wohl 
näher, als das Wasser aus Erft oder Swistbach. 

Mit den römischen Vermessungsgeräten zur Höhen- und Winkelvermessung lie-
ßen sich Ergebnisse erzielen, die mit den Instrumenten unserer Zeit nicht zu 
übertreffen sind. Um das zu entschlüsseln, müssen wir zwar unsere moderns-
ten Instrumente zu Hilfe nehmen, aber denken müssen wir immer noch wie die 
antiken Kollegen. 

Der Grüne Pütz (Foto: Tanja Dujmovic LVR/
ABR)
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Im Mittelalter wurde die Eifelwasserleitung als Steinbruch genutzt. Selbst der 
unterirdische Kanal ist auf mehrere Kilometer ausgebrochen worden, um aus 
den Steinen die vielen Burgen, Kirchen und Klöster der Umgebung zu bauen. 

Das besondere Interesse der mittelalterlichen Baumeister galt allerdings der 
Kalkablagerung im Kanalgerinne. In Ermangelung anderer Schmucksteine für 
die Bauten der romanischen Zeit, brach man diesen – Kalksinter genannten – 
Stein, um ihn als »Aquädukt-Marmor« zu Säulen, Altarplatten und Grabab-
deckungen zu verwenden.

Die Eifelwasserleitung kann als eine der am besten erforschten Fernwasser-
leitungen der Antike gelten – als Forschungsobjekt hat sie mit völlig neuen Er-
kenntnissen zur Bautechnik der antiken Ingenieure überrascht. Im Vortrag 
werden die spannenden Ergebnisse der archäologischen Untersuchungen der 
letzten Jahre gezeigt. 

Veranstalter: Freundeskreiskreis Römerkanal e.V., Kreativitätsschule Moren hoven 
e.V. in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Nettersheim und der VHS Voreifel

Anmeldung bitte direkt beim Naturzentrum Nettersheim, Tel. 02486/1246 
oder Naturzentrum@Nettersheim.de.

•  „Licht am Ende des Tunnels – Historische Tunnelbauten im Rheinland“  
am 04. September 2021 am Eifelmuseum in Blankenheim: 

Am Samstag, den 04. September 2021 
um 19:00 Uhr (Einlass 18:00 Uhr)  laden 
der Freundeskreis Römerkanal e.V. und 
der Kreativitätsschule Moren hoven e.V. 
in Zusammenarbeit mit der Gemeinde 
Blankenheim und der VHS Voreifel zu 
einem weiteren besonderen Open-Air-
Vortrag von und mit Prof. Dr. Klaus Gre-
we in Blankenheim vor dem Eifelmuse-
um (Curtius-Schulten-Platz) ein. 

Patientia, Virtus, Spes: Mit diesen 
Schlagworten – Geduld, Tatkraft und 
Zuversicht – hat der römische Ingeni-
eur Nonius Datus im 2. Jahrhundert 
n. Chr. die Tugenden eines antiken 
Tunnelbauers beschrieben. Nonius 
Datus wusste aus eigener Erfahrung 
um die besonderen Probleme dieser In-
genieursdisziplin. Und in der Tat sind 
die Schwierigkeiten der unterirdischen 
Trassenführung in fast jedem Tunnel-
bau heute noch ablesbar.

Blick in den Blankenheimer Tiergartentunnel 
kurz nach der Wiederfreilegung 1997
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Die Geschichte des Tunnelbaus beginnt im Rheinland mit römischen Bauwer-
ken, die der Wasserversorgung dienten. Der römische Aquädukttunnel durch 
den Drover Berg bei Düren – als einziges Bauwerk seiner Art in Nordrhein-West-
falen – ist allein von seinen Dimensionen her ein herausragendes Beispiel römi-
scher Ingenieurkunst. Wie alle anderen Tunnel dieser Zeitstellung an Rhein und 
Mosel ist er in einer Technik gebaut worden, die ihren Ursprung im alten Iran 
hatte: der Qanatbauweise. 

Das Mittelalter fällt in der Technikgeschichte mit nur wenigen Tunnelbauten 
auf. Herausragendes Beispiel ist der im 12. Jahrhundert n.Chr. zum Hochwas-
serschutz des Klosters Maria Laach gebaute „Fulbert-Stollen“. Wenn ausgangs 
des Mittelalters in Blankenheim ein Aquädukttunnel gebaut wurde, der mit dem 
Grafen von Manderscheid-Blankenheim einen weltlichen Bauherrn hatte, so 
stellt das die Bedeutung dieses Bauwerks in ein ganz besonderes Licht. In der 
Regel wurde im Tunnelbau die Qanatbauweise auch im Mittelalter angewandt. 
Die Bezüge zu den antiken Vorbildern werden dadurch offenkundig, so dass 
man in diesem Bereich von einem Technologietransfer aus der Antike in die 
mittelalterliche Zeit sprechen kann.

Das Rheinland mit seinen Tunneln aus Römerzeit, Mittelalter und Frühzeit der 
Eisenbahnen bietet einen kompletten Überblick über die Entwicklung dieses 
Spezialbereichs des Ingenieurwesens. Wie in einem technischen Freilichtmuse-
um, können mannigfaltige Reste der Bauwerke im Gelände noch besichtigt wer-
den. Sie sind Zeugnisse großartiger Ingenieurkunst.

Für die Zuhörerschar werden Sitzgelegenheiten bereitstehen. Ebenso gibt es ein 
kleines Getränkeangebot. Es wird empfohlen, ein Sitzkissen und eine Decke 
gegen eine evtl. kühle Witterung mitzubringen. Bei schlechter Witterung findet 
der Vortrag im Eifelmuseum statt. 

Veranstalter: Freundeskreiskreis Römerkanal e.V., Kreativitätsschule Morenhoven 
e.V. in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Blankenheim und der VHS Voreifel.

Eine Anmeldung ist erforderlich bei der Gemeinde Blankenheim, Touristinfo, 
Tel.: (02449) 87-222 / -223. E-Mail: touristinfo@blankenheim.de. 

•  „Per Schiff übers Land“ am 18. September 2021 vor dem Kreaforum in 
Swisttal-Morenhoven:

Am Samstag, den 18. September 2021 um 19:00 Uhr (Einlass 18:00 Uhr) 
 laden der Freundeskreis Römerkanal e.V. und der Kreativitätsschule Moren-
hoven e.V. in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Swisttal und der VHS Voreifel 
zum nächsten besonderen Open-Air-Vortrag von und mit Prof. Dr. Klaus Grewe 
vor dem Kreaforum in Swisttal-Morenhoven ein.  

Im Transport auf dem Wasserwege ist auch heute noch die wirtschaftlichste Art 
des Warenaustausches zwischen zwei Orten gegeben. Das galt natürlich beson-
ders in früheren Zeiten, als die Landwege schlecht ausgebaut und oftmals in 
desolatem Zustand waren. Für schwere Lasten, beispielsweise für das Bauma-
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terial, das für den Städtebau benötigt wurde, kam ein anderer Transportweg 
ohnehin gar nicht in Frage. Derartige Lasten waren in früheren Zeiten nur auf 
dem Wasserwege zu transportieren, und dazu dienten in erster Linie die schiff-
baren Flüsse. Waren Wasserwege nicht in unmittelbarer Nähe erreichbar, so 
schaffte man die Lasten auf dem kürzesten Landwege dorthin – oder man legte 
einen künstlichen Wasserweg an, um den Transport zu erleichtern.

Die eine Notwendigkeit für den Bau von Kanälen bestand also darin, eine Pro-
duktionsstätte oder auch einen Zielort an eine bestehende schiffbare Wasser-
straße anzuschließen. Weit wichtiger war es aber, verschiedene Gewässersyste-
me miteinander zu verbinden, um auf diese Weise auch große Landschaftsräu-
me auf dem Wasserwege verkehrstechnisch zu erschließen.

Die Geschichte des Baus von Schifffahrtskanälen geht weit zurück, denn ihre 
Wurzeln liegen schon in den Hochkulturen des Altertums. Die frühesten Kanal-
bauten finden sich in Ägypten, Mesopotamien und China, und sie können als 
wesentliche Zeugnisse für die kulturelle Bedeutung dieser Länder gelten. Die 
römische Zeit tritt mit eindrucksvollen Ingenieurleistungen auf diesem Gebiet in 
Erscheinung. Auch Karl der Große versucht da mitzuhalten: Die Reste des sog. 
Karlsgrabens zeugen vom Versuch, Rhein, Main und Donau durch einen Kanal-
bau miteinander zu verbinden.

Für die Zuhörerschar werden Sitzgelegenheiten bereitstehen. Ebenso gibt es ein 
kleines Getränkeangebot. Es wird empfohlen, ein Sitzkissen und eine Decke 
gegen eine evtl. kühle Witterung mitzubringen. Bei schlechter Witterung findet 
der Vortrag im Kreaforum statt.

Veranstalter: Freundeskreiskreis Römerkanal e.V., Kreativitätsschule Morenhoven 
e.V. in Zusammenarbeit mit der Gemeinde Swisttal und der VHS Voreifel.

Eine Anmeldung ist erforderlich bei der Gemeinde Swisttal, Silke Adamek, 
Tel.: (02255) 309-814, E-Mail: Silke.Adamek@Swisttal.de.

Bau des Karlsgrabens als früheste Verbindung zwischen Rhein, Main und Donau unter 
Karl dem Großen in Angriff genommen (aus der Chronik der Bischöfe von Würzburg 1546)
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•  „Was Sie schon immer über die römischen Ingenieure wissen wollten –  
Den antiken Ingenieuren über die Schultern geschaut“ am 25. September 
2021 in Rheinbach am Römerkanal-Infozentrum (Himmeroder Wall):

Am Samstag, den 25. September 2021 laden der Freundeskreis Römerkanal 
e.V. und der Kreativitätsschule Morenhoven e.V. in Zusammenarbeit mit der 
Stadt Rheinbach und der VHS Voreifel um 19:00 Uhr (Einlass: 18:00 Uhr) dann 
als krönenden Abschluss der Reihe zum letzten Vortrag von und mit Herrn Prof. 
Dr. Klaus Grewe ein. Dieser findet wie im Vorjahr wieder als Open-Air Veranstal-
tung direkt am Römerkanal-Infozentrum, Himmeroder Hof in Rheinbach statt. 
Als Leinwand dient dabei die Außenwand des Infozentrums, die dadurch direkt 
Teil des Vortrages wird. 

Fachleute und Laien stehen glei-
chermaßen bewundernd vor den 
großartigen Aquädukten der An-
tike. Besonders in den Aquädukt-
brücken wird eine glanzvolle 
technische Leistung sichtbar, die 
auch nach 2000 Jahren noch be-
eindruckend ist. 

Da sich die Baupläne antiker 
Großbauten nicht bis heute er-
halten haben, müssen wir all un-
sere Kenntnisse über Planung 
und Trassierung aus den Bau-
werken selbst herauslesen. Wir 
müssen uns in die Gedankenwelt 
des antiken Ingenieurs einklinken und versuchen, mit dessen technischen 
Hilfsmitteln den Bauplan zu rekonstruieren und den Bauablauf rückwärts ab-
zuwickeln. Den dabei entstehenden Fragenkatalog, müssen wir fachlich fun-
diert beantworten, dürfen dabei aber nicht den Fehler begehen, in heutigen 
Maßstäben zu arbeiten. Die wahre Genialität der antiken Baumeister liegt in der 
pragmatischen Anwendung ihrer einfachen Hilfsmittel. 

Es bleibt aber die Frage, was für ein Geheimnis in diesen scheinbar für die 
Ewigkeit gebauten Monumenten steckt! Sind es nur die großartigen Erfindun-
gen der Römer wie »Halbkreisbogen« und »Opus Caementicium«, die uns stau-
nen lassen oder ist es mehr? Wer baute denn die großartigen Fernwasserleitun-
gen: Legionäre, Sklaven oder doch ganz normale Bauunternehmer? Welchen 
Anforderungen mussten sich die antiken Ingenieure bezüglich des Arbeitsab-
laufs oder der Aufteilung ihrer Baustellen in verschiedene Baugewerke stellen? 
Gab es »Pfusch am Bau« schon in der Römerzeit?  Oder gab es auch so etwas wie 
»Berufsethos« oder »Maurerstolz«, der sich in den Bauwerken wiedererkennen 
lässt? Fragen über Fragen also!

Für die Zuhörerschar werden Sitzgelegenheiten bereitstehen. Ebenso gibt es ein 
kleines Getränkeangebot. Es wird empfohlen, ein Sitzkissen und eine Decke 

Römische Aquäduktbrücke bei Alabanda 
(Türkei)
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gegen eine evtl. kühle Witterung mitzubringen. Bei schlechter Witterung findet 
der Vortrag im Ratssaal Himmeroder Hof statt.

Veranstalter: Freundeskreiskreis Römerkanal e.V., Kreativitätsschule Morenhoven 
e.V. in Zusammenarbeit mit der Stadt Rheinbach und der VHS Voreifel.

Anmeldung bei der Stadt Rheinbach, Vera Ahlbach, Tel. (02226) 917 554,  
E-Mail: roemerkanal@stadt-rheinbach.de .

Janine Kokott 
Pressesprecherin 

Freundeskreis Römerkanal e.V.

Deutsche Wanderjugend hilft unkompliziert  
und schnell mit Bautrocknern

Silvia Röll – Bundesvorsitzende der 
Deutschen Wanderjugend (DWJ) – 
sah im Fernsehen, dass auch Rhein-
bach vom Hochwasser stark betroffen 
war. Da sie einen guten freundschaft-
lichen Kontakt zu unserer Jugend-
wartin Barbara Wüst hatte und sie 
sehr konkret den betroffenen Men-
schen helfen wollte, wurde die Idee ge-
boren, Bautrockner zu organisieren.

Zusammen mit Ludwig Lang – Finanz-
verwalter der DWJ machte sie es mög-
lich. Ein großes Auto und ein Anhän-
ger konnten schnell organisiert wer-
den. Die  Lieferung der Bautrockner 
erfolgte am Freitag und Samstag. 

Die ganze Aktion endete nach der 
Verteilung am Sonntagmorgen um 
01:30 Uhr. Dann ging es etwas müde, 
aber glücklich über die geleistete Hil-
fe wieder nach Hause ins fränkische 
Land.

Der Eifelverein Rheinbach bedankt sich recht herzlich für diese spontane und 
unkomplizierte Hilfe bei den Beiden. 

Ingeborg Mikloss 
Pressewartin 

Heimat- und Eifelverein Rheinbach e.V.

Foto: Alexander Röll
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RSC Rheinbach mit weiteren Podestplätzen

Fahrer des RSC Rheinbach überzeugen mit  
Podestplätzen und TOP Ergebnissen

Am vergangenen Wochenende konnten Fahrer des RSC Rheinbach in Refrath und 
bei der belgischen Junioren Etappenfahrt Aubel-Stavelot (UCI 2.1 Rennen) mit 
Podestplätzen und mit hervorragenden Leistungen überzeugen. 

Niklas Klemmt sicherte sich im Schüler U13 Rennen in Refrath den dritten Platz. 

Florian Dreis (VfR Büttgen), Fahrer im Junioren Bundesligateam „Dr. Joseph Bil-
ligmann p/b Christian Knees des RSC Rheinbach, erkämpfte sich ebenfalls den 
dritten Platz. 

Jesper Schmidt sprintete in Refrath im 
Jugend U17 Rennen auf den zweiten 
Platz. 

Ebenfalls eine sehr starke Leistung zeig-
te das Eliteteam „Team stilum – RSC 
Rheinbach“ im 75 km langen Rennen der 
Amateure und Elite Amateure. Die bei-
den Rennklassen mit fast 100 Startern 
bestritten ein gemeinsames Rennen. 

Bei den Elite Amateuren belegten die 
„stilum – RSC Rheinbach“ Fahrer Mar-
cel Fröse den 5, Felix Dierking den 21. 
und Christoph Fiebig den 22. Platz (Hei-
matverein RSC Oldenburg). 

Bei den Amateuren belegten die „stilum – RSC Rheinbach“ Fahrer Peter Billig-
mann den 7., Volker Ernst den 13. und Fabian Langer den 24. Platz (alle vom RSC 
Rheinbach). 

Peter Billigmann hatte bis etwa 5 km vor dem Ziel in einer Spitzengruppe mit zwei 
weiteren Fahrern das Rennen bestimmt, bevor diese Spitzengruppe vom Hauptfeld 
eingeholt wurde. Das Peter Billigmann nach der kräftezehrenden Fahrt an der 
Spitze noch den 7. Platz belegte, war einer hervorragenden Energieleistung ge-
schuldet. 

Mit der deutschen Nationalmannschaft war Torge Schmidt, U19 Fahrer des RSC 
Rheinbach, bei der belgischen Junioren Etappenfahrt „Aubel-Stavelot“ vom 06. – 
08.08.2021 im Einsatz. Bei den vier Etappen gingen 172 Fahrer aus 7 Nationen an 
den Start. Torge Schmidt konnte in allen Etappen überzeugen und sich über den 
19. Platz in der Nachwuchswertung freuen. 

Josef Göttlicher 
Vorsitzender 

RSC Rheinbach 82/04 e.V.

Foto: Max Klemmt
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Wallfahrt nach St. Jost / Langenfeld 2021

Die Jodokusbruderschaft Rheinbach und Umgebung führt alljährlich ihre Wallfahrt 
nach St. Jost / Langenfeld am ersten Oktoberwochenende durch. Das Pfarramt St. 
Quirinius Langenfeld hat uns mitgeteilt, dass auch in diesem Jahr leider die Wall-
fahrtsoktav in gewohnter Weise nicht möglich ist. An allen vier Wallfahrtswochen-
enden wird jeweils die Pilgermesse um 18.30 Uhr in der Pfarrkirche Langenfeld ge-
feiert. Da hierzu nur eine verminderte Zahl von Besuchern zugelassen werden kann, 
hat die Pfarrei die Brudermeister/Pilgerleiter und bis zu fünf zusätzliche Personen 
eingeladen, diese Gottesdienste mitzufeiern.

Das Organisationsteam der Jodokusbruderschaft Rheinbach und Umgebung hat 
sich, um die Tradition der Wallfahrt aufrecht zu erhalten, Gedanken über Alternati-
ven gemacht. So wollen wir unsere Wallfahrt zum hl. Jodokus am 2. Oktober 2021, 
um 7.00 Uhr mit dem Pilgersegen in der Pfarrkirche St. Martin Rheinbach beginnen. 

Danach steht auf dem Himmeroder Wall (Glasmuseum) ein Bus für die Pilgerinnen 
und Pilger bereit und fährt uns bis nach Jammelshofen. Dort treffen sich um 9.00 Uhr 
alle, die mitgehen möchten, auf dem Parkplatz oberhalb von Jammelshofen. Pilger die 
mit dem eigenen PKW fahren, können ihn dort auf dem Parkplatz abstellen. Die Pro-
zession zieht vom Parkplatz in Richtung Siebenbach bis nach Acht. Weiter geht es nun 
mit dem Bus bis zum Ortseingang von Langenfeld. Mit der Prozession ziehen wir dann 
in Langenfeld ein und besuchen (coronabedingt) die Wallfahrtskirche. Dort haben wir 
die Möglichkeit den Einzelsegen mit der Jodokusreliquie zu erhalten. Nach kurzem 
Aufenthalt in der Kirche bewegt sich die Fußprozession zu der Kapelle in St. Jost. Die 
Kapelle ist offen und kann einzeln besucht werden. Die derzeit gültigen Schutzmaß-
nahmen lassen Gottesdienste in der Kapelle leider noch nicht zu. Daher wird ein Got-
tesdienst am Freialtar auf der Wiese neben der Kapelle stattfinden. 

Nach dem Gottesdienst gehen wir vorbei an dem Jodokusbrunnen bis zur „Schwar-
zen Madonna“. Nach einer kurzen Statio zieht die Prozession weiter nach Acht. In 
Acht werden wir im Gemeindehaus eine Mittagspause – mit Eintopf – einlegen. Nach 
dem Mittagessen fährt uns der Bus von Acht, mit einem Zwischenstopp am Park-
platz oberhalb von Jammelshofen, bis zur Waldkapelle in Rheinbach. An der Wald-
kapelle beten wir ausgewählte Stationen des Kreuzweges. Von der Waldkapelle aus 
zieht die Prozession dann durch den Wald über den „Grünen Weg“ nach Rheinbach. 
Hier endet dann die diesjährige alternative Jodokuswallfahrt.

Schließen Sie sich uns an, wenn wir am Samstag, dem 2. Oktober 2021, zum hl. 
Jodokus pilgern! Wir würden uns freuen, wenn wir mit Ihnen, in dieser schwierigen 
Zeit, unsere Wallfahrt durchführen können.

Zur besseren Planung (Busbestellung und Mittagessen), bitten wir um verbindliche 
Anmeldung bis 25. September 2021 unter Angabe von Name, Telefonnummer und 
E-Mail-Adresse.

Jede Pilgerin und jeder Pilger wird gebeten, am Beginn der Wallfahrt nachzuweisen, 
dass er entweder zweimal geimpft, frisch getestet (mit Nachweis) oder genesen und 
geimpft ist. Bitte denken Sie an die Abstandshaltung und die Maskenpflicht.

Anmeldungen bei: Erwin Welter, Tel.: 02226-4776.

Erwin Welter 
St. Jodokusbruderschaft 

Rheinbach und Umgebung
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Notrufnummern

 Polizei 110

 Rettungsdienst 112

 Feuerwehr 112

Polizeiwache Rheinbach 0228 155711

Telefonseelsorge 0800 1110111

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116117

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 01805 986700
www.zahnarzt-notdienst.de

Die vorstehenden Rufnummern des Bereitschaftsdienstes dürfen nur während 
der nachstehenden Zeiten benutzt werden:
– werktags: 19:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
– mittwochs: 13:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens
–  samstags, sonntags, gesetzliche Feiertage, 24. und 31. Dezember, 

Rosenmontag:  8:00 – 8:00 Uhr des folgenden Morgens

Gift-Notruf

Uni-Klinikum Bonn / rund um die Uhr erreichbar 0228 19240
Informationszentrale gegen Vergiftungen des Landes NRW 
bei der Rheinischen Friedrich-Wilhelm-Universität Bonn 0228 287-3211

Stördienste

Gas 
e-regio GmbH & Co. KG, Euskirchen 0800 3223222

Strom 
WESTNETZ GmbH, www.westnetz.de 0800 4112244

Straßenbeleuchtung 
Während der Dienstzeiten 02226 917-312 oder Betriebshof 02226 917-202

Wasser 
Wasserwerk Rheinbach 02226 917-200



Dienstleistung rund um Haus & Garten

Volker Arnold
Gräbbachweg 27 · 53359 Rheinbach Telefon: 0 22 26 / 91 87 36 
Mail: arnold-volker@t-online.de Mobil: 01 72 / 2 63 67 07 

 Grabpflege  Gartenpflege  Hausmeister-Service

Purer Genuss aus
Italien

Frischetheke • Lebensmittel
Weine & Getränke •

Enoteca & Verkostung
Antipasti-Platten

Meckenheimer Straße 3
53359 Rheinbach

( 0 22 26 - 89 40 773
rheinbach@viadelgusto.de

„Tue Deinem Leib etwas Gutes, damit
Deine Seele Lust hat, darin zu wohnen“

(Teresa von Avila)

Do 11 - 18:30 Uhr • Fr  10 - 18:30 Uhr • Sa  10 - 16 Uhr

Maristo
2020

7,99

Alles rund um Ihren Garten –
mit Teichbau · Pflaster- und Baumfällarbeiten

Mobil 0177 / 8 96 33 36
Telefon 0 22 25 / 1 63 99

Telefax 0 22 25 / 90 96 19
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Apothekenfinder

Sie finden Apotheken zu jeder Tages- und Nachtzeit in Ihrer Nähe bei der Apo-
thekennotdienst-Hotline der Bundesvereinigung Deutscher Apothekerverbände 
unter der kostenlosen Festnetznummer:

0800 0022833
Den Dienst erreichen Sie auch per SMS mit apo an 22833 und   
per Anruf der Nummer 22833 von jedem Handy ohne Vorwahl (69 ct/SMS/Min). 
www.22833.mobi oder www.aponet.de/notdienst

Krankenhäuser in Rheinbacher Nähe

Marienhaus Klinikum / Kreis Ahrweiler 02641 83-0 
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler, Dahlienweg 3

Kinderklinik St. Augustin 02247 9443167 
53757 St. Augustin, Arnold-Janssen-Straße 29

Ev. Waldkrankenhaus 0228 383-0 
53177 Bonn-Bad Godesberg, Waldstraße 73

Gemeinschaftskrankenhaus Bonn:  
Haus St. Elisabeth, 53113 Bonn, Prinz-Albert-Straße 40 0228 508-0 
Haus St. Petrus, 53113 Bonn, Bonner Talweg 4 – 6 0228 506-0 
Gesundheitszentrum St. Johannes, 53111 Bonn, Kölnstr. 54  0228 701-0

GFO Kliniken:  
Betriebsstätte St. Marien-Hospital Venusberg 0228 5050 
53115 Bonn, Robert-Koch-Straße 1

Betriebsstätte St. Josef-Hospital Beuel 0228 4070 
53225 Bonn-Beuel, Hermannstraße 37

Betriebsstätte Cura-Krankenhaus Bad Honnef 02224 7720 
53604 Bad Honnef, Schülgenstraße 15

Johanniter-Krankenhaus 0228 543-0 
53113 Bonn, Johanniterstraße 3 – 5

LVR-Klinik Bonn 0228 5511 
53111 Bonn, Kaiser-Karl-Ring 20

Helios Klinikum Bonn/Rhein-Sieg 0228 6481-0 
53123 Bonn, Von-Hompesch-Straße 1

Universitätsklinikum Bonn 0228 287-0 
53105 Bonn, Siegmund-Freud-Straße 25

Marien-Hospital Euskirchen 02251 90-0 
53879 Euskirchen, Gottfried-Disse-Straße 40

Kreiskrankenhaus Mechernich GmbH 02443 170 
53894 Mechernich, St. Elisabeth-Straße 2 – 6



Praxis für Logopädie  
Sebastian Heinzer

Gymnasiumstraße 24 
53359 Rheinbach

Tel. 02226 – 8991902 
Mobil 0176 – 73597337

logopaedie-heinzer.de 
logopaedieheinzer@gmail.com

Stimm-, Sprach-, Sprech- und Schlucktherapie für alle Kassen- und 
Privatpatienten jeden Alters. Wir bieten auch Hausbesuche an.

BESTATTUNGSHAUS
H. KLEIN

Seit 1984 das Fachgeschäft für würdevolle Bestattungen

www.bestatter-klein.de / info@bestattungshausrheinbach.de

Am Blümlingspfad 1-3
53359 Rheinbach

Bahnhofstraße 1
53340 Meckenheim

& 02226 / 4747

Rheinbach      Meckenheim     Swisttal
Am Burgweiher 9
53913 Swisttal

O O
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Adressen und Termine

Stadt • Behörden
Telefonische Sprechstunde des Bürgermeisters  
Am 07.09.2021 findet die Sprechstunde des Bürgermeisters statt. Eine 
 vorherige Anmeldung ist erforderlich bei Frau Elke Fabian: 02226 917-101,  
elke.fabian@stadt-rheinbach.de

Gleichstellungsbeauftragte  
Bürozeiten vormittags, Zimmer E 04 im Rathaus. Anmeldung unter   
02226 917-103. Termine auch außerhalb der Bürozeiten nach Absprache. 
Deutsche Rentenversicherung – Terminvereinbarungen in Bonn unter Telefon 
0228 280801 oder in Düren 02421 482-269. Hotline: 0800 100004038 (Allg. 
Infos zu Versichertenkonten). www.deutsche-rentenversicherung-rheinland.de/ 
Services/Online-Dienste/Versicherungsunterlagen.  
Stadt Rheinbach – Aufnahme von Rentenanträgen, Kontoklärungen und Hilfe-
stellungen. Montags von 8:00 – 12:00 Uhr in Zimmer E 16 des Rathauses. Ter-
minabsprachen dienstags und donnerstags von 8:00 – 11:30 Uhr telefonisch 
unter 02226 917-124.
Glasmuseum Rheinbach  
Himmeroder Wall, Telefon 02226 917501  
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr  
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr
Naturparkzentrum  
Himmeroder Wall 6, Telefon 02226 2343  
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr  
samstags 11:00 – 17:00 Uhr, sonntags 11:00 – 17:00 Uhr, montags geschlossen
Römerkanal-Infozentrum  
Himmeroder Wall 6, Telefon 02226 917 554, roemerkanal@stadt-rheinbach.de  
dienstags – freitags 10:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr  
samstags und sonntags 11:00 – 17:00 Uhr
Streitschlichtung  
Falls Sie die Hilfe eines Schiedsmanns benötigen, melden Sie sich bitte bei 
Herrn Hans Joachim Tschada, Telefon 0172 2926473 (Schiedsamtsbezirk I – 
Kernstadt, Flerzheim, Niederdrees, Oberdrees, Ramershoven)  
Frau Yvonne Waschko, Telefon 02226 16467 (Schiedsamtsbezirk II – Eichen, 
Hilberath, Kurtenberg, Loch, Merzbach, Neukirchen, Queckenberg, Todenfeld, 
Wormersdorf)
Gründer- und Technologiezentrum  
„Selbständig werden – selbständig bleiben“. Nach vorheriger telefonischer 
 Vereinbarung, Telefon 02226 87-2002, können Sie sich montags – freitags von 
9:00 – 17:00 Uhr in Fragen der Existenzgründung beraten lassen.
Kreisverwaltung Nebenstelle Rheinbach, Grabenstraße 39  
Jagdscheine, Reiterplaketten, Gesundheitsamt, Katasterauskünfte, Ausstel-
lung von Schwerbehindertenparkausweisen, Versorgungsamt u.v.m. Öffnungs-
zeiten: Mo 8:00 – 17:00 Uhr, Di – Do 8:00 – 16:00 Uhr, Fr 8:00 – 12:00 Uhr. 
Infos/Terminvereinbarungen unter 02226 92340



Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Gutes tun 
in Rheinbach!

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de

Freiwilligenzentrum Blickwechsel Rheinbach
Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Donnerstag 15 –17 Uhr und nach Vereinbarung
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de

Sich engagieren macht Freude! 
Manchmal genügt schon 
eine Stunde pro Woche.
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Kinder • Jugendliche
Erziehungs- und Familienberatung  
Aachener Straße 16, montags – donnerstags 8:30 – 12:30 Uhr und 13:30 – 
16:30 Uhr, freitags 8:00 – 12:30 Uhr. Telefon 02226 92785660
Ferienangebote  
für Kinder und Jugendliche: Abenteuer Pur e.V., Telefon 02226 90330-35,  
Telefax 02226 90330-41, Mobil 0172 2482927, www.abenteuer-pur-team.de
Ferienkalender der Stadt Rheinbach. Im Ferienkalender der Stadt Rheinbach 
 findet man interessante Ferienangebote für Kinder und Jugendliche von freien 
Trägern der Jugendhilfe. Zum Download kommt man unter: https://www.rhein-
bach.de/cms121/bfjs/jal/kinderjugendarbeit/. Dort dann Ferienkalender ankli-
cken. Weitere Infos bei Julia Hoffmann, Jugendpflegerin für Rheinbach, unter 
02226/917-618 oder per E-Mail unter julia.hoffmann@stadt-rheinbach.de
Jugendamt  
Aachener Straße 16. montags – donnerstags 8:00 – 16:00 Uhr, freitags 8:00 – 
12:00 Uhr. Telefon 02226 917-600
Jugendpflege  
Sprechstunden nach Vereinbarung. Telefon 02226 917-618 (Julia Hoffmann)
Kindergärten/Kindertageseinrichtungen/Elterninitiativen  
Infos und Kontaktaufnahme über die Homepage der Stadt Rheinbach  
www.rheinbach.de/Bildung, Familie, Jugend und Soziales/Kindertagesstätten, 
Familienzentrum möglich.
Kindertagespflege  
Wenn Sie einen Betreuungsplatz für ihr Kind in Tagespflege suchen, wenden 
Sie sich bitte an Frau Rosenberg-Mosell unter 02226/917-611. Per E-Mail 
unter ingrid.rosenberg-mosell@stadt-rheinbach.de  
Frau Rosenberg-Mosell können Sie auch ansprechen, wenn Sie Tagespflege-
mutter oder Tagespflegevater werden wollen.

Lebenshilfen • Institutionen • Vereine
Adelante e.V.  
Beratungsstelle für Menschen mit traumatischen Erfahrungen (z.B. sex. Miss-
brauch, Prügel, Krankheit, Tod, Unfälle, Kampfeinsätze etc.); offene Bera-
tungszeiten montags 19:00 – 21:00 Uhr, mittwochs 09:00 – 11:00 Uhr und 
freitags 15:00 – 17:00 Uhr; weitere Informationen unter: Telefon 0228 90976-
855 oder www.adelante-beratungsstelle.de
AGUS  
Selbsthilfegruppe für Trauernde, die einen nahestehenden Menschen durch 
Suizid verloren haben. Kontaktaufnahme mit Henning Klein, Telefon 02251 
147237, E-Mail: klein.henning@web.de
ALfA Aktion Lebensrecht für Alle e.V.  
Notfallnummer zur Beratung schwangerer Frauen. Bundesweite Notfallnummer: 
0211 7008000
Hilfszentrum Pallottikirche  
Ausgabe von Sachspenden Mo – Fr 16:00 – 18:30 Uhr, Sa 11:00 – 18:00 Uhr, 
Eingang Pallottistraße



www.bestattungen-kirfel-ernesti.de

02226 - 911 4994
Hauptstraße 6       53359 Rheinbach

 info@bestattungen-kirfel-ernesti.de

  

 
 

 
 

www.poeteskanaltechnik.de 
 

0800 – 4707 4707 

Wir halten  

Ihr Rohr dicht 

und sauber!

Metzgerei
Merzbach

53359 Rheinbach · Hauptstr. 37 · Tel.: 0 22 26 / 62 35

• Eigene Rinderschlachtung und z. T. Aufzucht

• Wöchentlich wechselnde Angebote

• Käsetheke

• von Dienstag bis Freitag durchgehend geöffnet

• von Dienstag bis Freitag ab 12:00 Uhr
Mittagtisch, tgl. wechselnde Gerichte

Nur Bestes aus eigener Schlachtung
von uns persönlich bekannten Bauern aus der näheren Umgebung

Seit über 40 Jahren in Rheinbach
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Deutsches Rotes Kreuz  
Ausbildung in Erster Hilfe, Krankentransporte sowie Behindertenfahrdienst.  
Informationen unter www.drk-rheinbach.de. Anfragen / Terminvereinbarungen 
per E-Mail: allgemein@drk-rheinbach.de
Diakonisches Werk  
Allgemeine Sozialberatung im Diakonie- und Jugendzentrum Brahmsstraße, 
Montag 15:00 – 17:00 Uhr, Mittwoch 10:00 – 12:00 und 15:00 – 17:00 Uhr, 
Donnerstag 10:00 – 12:00 Uhr. Telefon 02226 5376
Eine-Welt-Laden  
Mittwochs und donnerstags 9:00 – 13:00 Uhr, freitags 9:00 – 18:30 Uhr,  
samstags 10:00 – 14:00 Uhr, Prümer Wall 3b
Frauenberatung  
Psychosoziale Beratung u. a. bei Konflikten in der Partnerschaft, in Tren-
nungs- und Scheidungssituationen, bei Suchtproblemen, nach Gewalterfah-
rungen. Ev. Gemeindezentrum Ramershovener Straße 6. Terminvereinbarung: 
02224 10548 – Frauenzentrum Bad Honnef / Königswinter
Freiwilligenzentrum Blickwechsel  
Beratung und Vermittlung von Freiwilligen in Rheinbach, Himmeroder Hof, 
Telefon 02226 917-210, Do 15:00 – 17:00 Uhr,  helfen@blickwechsel-rheinbach.de, 
www.blickwechsel-rheinbach.de
GästeZimmer  
Austausch- und Begegnungsraum für beheimatete und zugezogene Rhein bacher/ 
innen. Interkulturelle Events, Spiel- und Bastelgruppe, freitags 15:00 – 17:30 Uhr 
(außer in den Schulferien), Krabbel- und Spielgruppe, donnerstags 10:00 – 
12:00 Uhr (außer in den Schulferien), Kontakt: gaestezimmer17@gmail.com
Gesellschaft für soziale Eingliederung e.V. in Rheinbach  
Wer macht mit? Ehrenamtliche Begleitung von Gefangenen und Haftentlassenen. 
Gruppenabende in der JVA. Dienstags und mittwochs von 19:00 – 21:00 Uhr. 
Kontakt: Telefon 02226 3332
Kleiderstuben 
– Fundgrube der CDU-Frauen-Union, Schule Bachstraße  
  (Eingang Mühlengasse – während der Ferien geschlossen)  
  Annahme/Ausgabe dienstags 9:30 – 12:00 Uhr und 15:00 – 17:30 Uhr 
– Kleiderstube im ev. Pfarrhaus, Schumannstraße 32 
  Annahme/Ausgabe dienstags 14:00 – 17:00 Uhr 
– Kleiderstube der Pfarrcaritas, Lindenplatz 4 
   Ausgabe donnerstags 14:00 – 17:00 Uhr /  

Annahme donnerstags 16:00 – 17:00 Uhr
KoKoBe  
Kontakt und Beratungsangebot für Menschen mit geistiger Behinderung und 
deren Angehörige. Ansprechpartner: Mario Hundsdörfer. Persönliche Beratung 
gerne nach telefonischer Vereinbarung, Telefon 02224 776156
Malteser Hilfsdienst e.V.  
Erste-Hilfe-Kurse für Führerscheinbewerber. Weitere Lehrgänge auf Anfrage. 
Malteser Hilfsdienst, Boschstraße 5, Rheinbach. Infos unter Telefon 02226 92000
Möbellager  
Georgsring e.V. Rheinbach, Industriestraße 39. Dienstags und freitags 14:00 –  
18:00 Uhr. Infos: 0151 54041450, E-Mail moebel@georgsring.de



Garten
Tier
Haus
Freizeit
Bekleidung
Reitsport

www.raiffeisenservice.de

Raiffeisenweg 6 • 53359 Rheinbach • Telefon 02226 / 9098075

www.raiffeisenservice.dewww.raiffeisenservice.de

199,-

Gärtnerglück®

Akku-Kettensäge KS 40
40 V-Akku 2 Ah

       Aktion                     
                            

 zur
Wiedereröffnung!       

Weitere Aktionsartikel 

      den ganzen September!

199,-199,-199,-199,-199,-

Akku-Kettensäge KS 40

199,-199,-199,-

99,99

Heribert Schmitz
Beerdigungsinstitut
Inhaber: Norbert Birkelbach

Bestattungen aller Art
und auf allen Friedhöfen
Erledigung aller Formalitäten
Tag und Nacht dienstbereit

53359 RHEINBACH
Hauptstraße 3
Telefon 0 22 26 / 28 19
Telefax 0 22 26 / 912123
info@bestattungen-rheinbach.de
www.bestattungen-rheinbach.de

Ihr 
Ansprechpartner
im Trauerfall

Eigenständiger Familienbetrieb
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Neubürgerbeauftragter  
Persönlicher Ansprechpartner für alle Zugewanderten ist der Neubürgerbeauf-
tragte des Rhein-Sieg-Kreises, Ludwig Neuber. Sprechstunden nach telefoni-
scher Terminvereinbarung unter Telefon 02295 902318 oder 0160 8230810 
oder E-Mail: ludwig@neuber.de.  
Der Kontakt kann auch über das Kommunale Integrationszentrum des Rhein-
Sieg-Kreises – Der Landrat, Kaiser-Wilhelm-Platz 1, 53721 Siegburg, Telefon 
02241 13-2107, E-Mail: integration@rhein-sieg-kreis.de hergestellt werden.
Ökumenische Hospizgruppe Rheinbach e. V.  
Sterbe- und Trauerbegleitung durch qualifizierte Helfer/innen. Jeden 1. und 3. 
Montag im Monat „Gesprächscafé für Trauernde“ (kostenfrei) 15:00 – 17:00 Uhr, 
Haus am Römerkanal, Kontakt: Büro Römerkanal 11, Telefon 02226 900433 
oder 0177 2178337
Rheinbach-Meckenheimer Tafel e. V.  
Lebensmittelausgabe mittwochs 14:00 – 16:00 Uhr, freitags 11:45 – 13:00 Uhr, 
Industriestraße 39, Registrierung erforderlich. Kontakt: Telefon 0152 34703065
Rheinbacher Seniorenforum e. V. – Wir sind für Sie da, kompetent und un-
entgeltlich! Wenn für ältere Menschen Rat oder Hilfe benötigt wird, fragen Sie 
doch einfach bei uns nach. Infos: 02225 6087690 – info@rheinbacher-senioren-
forum.de – www.rheinbacher-seniorenforum.de
SKM – Katholischer Verein für soziale Dienste im Rhein-Sieg-Kreis e.V.  
Anerkannte Schuldnerberatungsstelle sowie Beratung in sozialen Fragen und 
Problemen, persönlichen und/oder familiären Konflikt- und Krisensituationen. 
Infos: 02222 8047500 Königsstraße 25, Bornheim.
Sozialpsychiatrisches Zentrum (SPZ)   
montags – donnerstags 8:00 – 16:00 Uhr, freitags 8:00 – 14:00 Uhr  
Es gibt eine Tagesstätte, einen ambulanten aufsuchenden Dienst, eine Abtei-
lung Betreutes Wohnen, eine Sprechstunde für ältere Menschen „ADele“ mit 
spezieller Beratung bei Alzheimer und Depression, die aufsuchende Familien-
hilfe „Fips“ mit speziellen Angeboten für Kinder aus belasteten Familien und 
eine Kontakt- und Beratungsstelle für unverbindliche Beratung von Betroffe-
nen. Alle Angebote sind zunächst kostenfrei und richten sich an Betroffene, 
Angehörige und vermittelnde Dienste. Sprechstunden / Infos: Telefon 02225 
999760, www.skm-rhein-sieg.de, Adolf-Kolping-Straße 5, Meckenheim
Sozialdienst kath. Frauen  
Schwangerschaftsberatung und Sozialer Dienst mit Sprechzeiten in Mecken-
heim. Anmeldung: 02241 958046. Weitere Angebote: www.skf-rhein-sieg.de
Sozialverband VdK, Ortsverband Rheinbach  
Verband der Kriegs- und Wehrdienstopfer, Behinderten und Rentner. Sprech-
stunde am 2. Mittwoch des Monats von 9:30 – 11:00 Uhr in der Stadtverwaltung 
Rheinbach. Telefon 02226 2623
Stadtsportverband Rheinbach  
Vorsitzender: Karl-Heinz Carle, Sassestraße 8, 53359 Rheinbach. E-Mail. ssv-
rheinbach@t-online.de. Tel: 02226-14789. www.ssv-rheinbach.de. FB: stadt-
sportverbandrheinbach
Suchtkrankenhilfe der Caritas  
Beratung und Behandlung von Alkohol-, Medikamenten-, illegale Drogen, Spiel- 
und Essproblemen in Rheinbach, Pfarrgasse 6, Telefon 02226 8943030
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Büchereien

Öffnungszeiten

Öffentliche Bücherei Rheinbach, Pfarrzentrum Lindenplatz 4

Die Bücherei ist geöffnet. Bitte informieren Sie sich auf der Homepage www.
buecherei-rheinbach.de über die aktuelle Lage. Dort wird immer der aktuell 
gültige Stand angezeigt.

Die derzeitigen Öffnungszeiten sind: Montags, dienstags 10:00 – 12:30 Uhr 
und 14 –18 Uhr, donnerstags freitags 14:30 – 18 Uhr, samstags 10 – 13 Uhr

Informationen zu den aktuellen Öffnungszeiten der anderen Büchereien 
finden Sie unter Aktuelles (katholische-kirche-rheinbach.de)

Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Flerzheim 
dienstags und freitags 16:00 – 18:00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Margareta Neukirchen 
sonntags 10:30 – 12:30 Uhr 
mittwochs 16:00 – 18:30 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Aegidius Oberdrees 
sonntags 10:00 – 12:00 Uhr  
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Josef Queckenberg 
mittwochs 17:00 – 18:00 Uhr 
samstags 14:00 – 17:00 Uhr

Kath. Öffentliche Bücherei St. Martin Wormersdorf 
sonntags 11:00 – 13:00 Uhr  
mittwochs 16:00 – 18:00 Uhr

Hochschule Bonn-Rhein-Sieg Hochschul- und Kreisbibliothek 
mit Fachpersonal  
montags – freitags 8:30 – 19:00 Uhr; samstags 10:00 – 15:00 Uhr 
mit Wachpersonal – eingeschränkter Service 
montags – freitags 19:00 – 22:00 Uhr; samstags 15:00 – 19:00 Uhr 
www.bib.h.brs.de

Weisser Ring  
Wir betreuen Kriminalitätsopfer, Telefon bundesweit: 116006,   
örtlich: 0151 55164758
Wehrdienstberatung  
Die Beratung findet alle 2 Monate (am 3. Donnerstag des Monats) von 8:30 – 
14:00 Uhr statt. Beratung nach vorheriger Terminvereinbarung 0800 9800880, 
kbbBonn@bundeswehr.org



53359 Rheinbach 
Keramikerstraße 61 
02226 / 898 95 95

53340 Meckenheim
Neuer Markt 23 
02225 / 707 76 00

53129 Bonn 
Hausdorffstraße 183 
0228 / 368 156 96

OPTIK & HÖRAKUSTIK 

SCHLIERF
B Y  T A P E L L A

53902 Bad Münstereifel
Orchheimerstr. 11
02253 / 9 22 90

www.hoeren-sehen.com

TAPELLA HÖREN + SEHEN RHEINBACH wurde

AUSGEZEICHNET!

TOP 100 Optiker 2020/2021
Anfang Februar zeichnete der beliebte Schauspieler 
und Sänger Uwe Ochsenknecht als Schirmherr die 
Top 100 Optiker 2020/2021 aus.

IN DIESEN 5 KATEGORIEN WURDEN DIE BEWERTUNGEN VORGENOMMEN:
Kundenorientierung | Kundenservice | Marktorientierung 
Unternehmensführung | Ladengestaltung

2016/2017 2018/2019 2020/2021
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Müllabfuhrtermine

Sonderleistungen
Sperrmüll, Weiße und Braune Ware sowie  
große Mengen von Grünschnitt werden 
nur noch nach telefonischer Terminver-
gabe (02241 306-444) abgefahren.
Schadstoff aus Haushaltungen
Farben, Lacke, Lösungsmittel, Laugen, 
Säuren, Pflanzenschutz- und Insektenver-
nichtungsmittel, Spraydosen, Altöl, Batte-
rien etc. sind gefährliche Umweltgifte, die 
eine verantwortungsbewusste gesonderte 
Beseitigung erfordern. Benutzen Sie hier-
für die Rückgabe möglichkeiten bei Tank 
stellen, Händlern und beim Umweltschutz-
mobil der RSAG.
Schadstoff-Mobil 
Montag, 06.09.2021 
11:00 – 13:00 Uhr in Hilberath
L 492/Dorfstraße (Parkplatz)
14:30 – 17:00 Uhr in Flerzheim
Swistbach/Zippengasse (Dorfplatz)
Standorte Elektrokleinteile-Container
•  An der Glasfachschule
•  Parkplatz Am Getreidespeicher (gegen-

über Altenheim Haus am Römerkanal)
•  Wormersdorf – Dorfplatz
Standorte für Altglas-Container
Kernstadt: Parkplatz Am Getreidespeicher 
(gegenüber Altenheim Haus am Römer-
kanal); Am Grindel; An der Glas fachschule 
 (gegenüber Jugendwohnheim; Mecken-
heimer Straße (HIT-Markt); Neugarten-
straße; Schubertstraße (Parkplatz); Schüt-
zenstraße; Stauffenbergstraße
Flerzheim:  Dorfplatz/Zippengasse
Hilberath:  Eidbusch
Merzbach:   Weidenstraße; 

Merzbacher Straße
Niederdrees:  Niederdreeser Straße
Oberdrees:   Locher Weg/ 

Schützenhalle
Queckenberg:  Alte Höhle
Ramershoven:   Peppenhovener Straße/ 

Mehrzweckhalle
Todenfeld:   Straße „Hügel“ 

(Parkstreifen)
Wormersdorf:   Tomberger Straße/Dorf- 

platz und Weidengraben
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 01 Mi  3+P    3+8+P  8    8 

 02 Do  4    4+9  9    9 

 03 Fr  5    5+10  10    10 

 04 Sa             

 05 So  

 06 Mo  6  6  1+6  1     

 07 Di  7  7  2+7  2     

 08 Mi  8  8  3+8+P  3+P     

 09 Do  9  9  4+9  4     

 10 Fr  10  10  5+10  5     

 11 Sa             

 12 So  

 13 Mo  1  1  1+6  6  1   

 14 Di  2  2  2+7  7  2   

 15 Mi  3+P  3+P  3+8+P  8  3+P   

 16 Do  4  4  4+9  9  4   

 17 Fr  5  5  5+10  10  5   

 18 Sa             

 19 So  

 20 Mo  6    1+6  1  6  1 

 21 Di  7    2+7  2  7  2 

 22 Mi  8    3+8+P  3+P  8  3+P 

 23 Do  9    4+9  4  9  4 

 24 Fr  10    5+10  5  10  5 

 25 Sa             

 26 So  

 27 Mo  1    1+6  6    6 

 28 Di  2    2+7  7    7 

 29 Mi  3+P    3+8+P  8    8 

 30 Do  4    4+9  9    9 



Schöndube - Kalenberg
Rechtsanwälte - Fachanwälte - Partnerschaft mbB
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Mahlzeitendienste

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH  
Ansprechpartnerin Frau Silke Meis, Telefon 0800 8707112 (auch 
Hausnotruf)

Johanniter-Unfall-Hilfe e.V.   
„Essen auf Rädern“ – Essenslieferung 1 x pro Woche als Gefrierkost.  
Telefon 02241 234230

Malteser Hilfsdienst e.V.  
An 7 Tagen in der Woche warm bei Ihnen serviert. Die Malteser- 
Geschäftsstelle informiert Sie gerne. Boschstraße 5, 53359 Rheinbach, 
Telefon 02226 9200-21

Pflegedienste – in Rheinbach ansässig

Arbeiter-Samariter-Bund Bonn/Rhein-Sieg/gGmbH  
Ansprechpartner Herr David Bohn, Telefon 02225 88877

Caritas-Pflegestation  
für Meckenheim, Rheinbach, Swisttal, Wachtberg  
Telefon 02225 9924-23, Kirchplatz 1, 53340 Meckenheim  
E-Mail: cps.meckenheim@caritas-rheinsieg.de

Malteser Hilfsdienst e. V.  
Ambulante Pflege Rheinbach  
Telefon 02226 920080, Industriestraße 10, 53359 Rheinbach  
E-Mail: martina.friedmann@malteser.org

Pflegedienst Wentland  
Telefon 02226 15800, www.freundliche-pflege.de 

Werbung bringt Erfolg – 
Annoncieren Sie kostengünstig und erfolgreich!

Ihre Ansprechpartner:
Grit Bertelsmann, Matthias Müller, Tel. 02226 917-555 / -110

E-Mail: kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de



Kommen Sie zu uns!

Wir beraten Sie gern:

Dach und Wand 

Henrich

Bedachungen aller Art

24h Reparatur-Schnell-Service

Tel.: 0 22 26 / 1 62 50

53359 Rheinbach

Alt- u. Neudacheindeckung   Balkon- u. Garagendachsanierung   Verschieferungen

Flachdachsanierung   Bauklempnerarbeiten   Dachfenstermontagen

Dachgauben Erstellung   Carport Erstellung   Fassadenverkleidung

Wärmedämmung   Kaminverkleidung   und vieles mehr!

GmbH & CoKG

Fax: 0 22 26 / 1 77 86 

www.dach-und-wand-henrich.de

 

   Grabmal-Großausstellung 
  Heinz Samulewitz & Söhne GmbH 

53359 Rheinbach 
Ölmühlenweg 11-13  Tel. 0 22 26 / 6971 

 

53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler 
Heerstr. 35  Tel. 0 26 41 / 911 44 88 

www.steinmetz-rheinbach.de 

-Seit 1960 für Sie tätig-  
 ca.  500  Grabmale 
 Findlinge, Stelen 
 Antike Tröge 

 uvm 
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Seniorennachmittage

Kernstadt  
Jeden Mittwoch ab 15:00 Uhr treffen sich ältere Mitbürgerinnen und 
Mitbürger im Pfarrzentrum, Lindenplatz, zu geselligem Beisammensein, 
Kaffee, Kuchen, Spiel, Gesang und Vorträgen. Infos bei Frau Althausen, 
Telefon 02226 10697 oder   
www.katholische-kirche-rheinbach.de/seniorentreff

Flerzheim  
Aktuell findet kein Seniorentreff statt. Neue Termine werden be-
kannt gegeben.   
Anmeldungen bei Frau Marlies Schneider, Telefon 02225 10349

Oberdrees  
jeden 2. Donnerstag im Monat, ab 15:00 Uhr im Pfarrsaal Oberdrees

Wormersdorf  
jeden letzten Donnerstag im Monat, von 14:30 – 18:00 Uhr im Pfarr- 
und Begegnungszentrum, Kantenberg 16a

Seniorennachmittag des Ortsausschusses Niederdrees e.V.  
jeden 1. Montag im Monat, ab 15:00 Uhr, geselliger Nachmittag in der 
Alten Schule

Eine prima Idee!
Jugendliche helfen – SeniorInnen wird geholfen.

Rheinbach

Da viele unserer jungen Helfer nicht mehr zur Verfügung  
stehen, bitten wir Jugendliche im Alter von 14 bis  

20 Jahren, die älteren Mitbürgern gegen ein  
kleines Taschengeld in Haus und Garten, bei Ein- 

käufen oder bei der Bedienung des Computers helfen  
möchten, sich bei Frau Sabine Mertes, 02226/8355330 (AB),  

oder beim Freiwilligenzentrum Blickwechsel, 02226/917210, zu melden.



Hier könnte Ihre Werbung stehen!
Sprechen Sie uns an, wir beraten Sie gerne!

Tel. 02226 917-555 oder -110  
oder kulturundgewerbe@stadt-rheinbach.de

Ihr Redaktionsteam
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1. Seniorensport

 •  Gymnastik: jeweils donnerstags von 16:00 bis 17:00 Uhr 
Turnhalle der Gesamtschule Dederichsgraben – Anbau

 •  Wassergymnastik: jeweils freitags von 08:00 bis 08:45 Uhr  
und von 08:45 bis 09:30 Uhr im monte-mare-Bad, Rheinbach

 •  Nordic-Walking: jeweils montags von 10:00 bis 11:00 Uhr 
Treffpunkt: Ende des Stadtparkes (Tennisplätze)

 •  Anmeldungen für Zugänge bei Frau Trude Hunzelder-Stein,  
Telefon 02226 3326

Die Altenhilfe Rheinbach e.V. hat ihre Sportangebote gemäß der 
Coronaschutzverordnung vorerst abgesagt.  
Die Teilnehmer werden unterrichtet, sobald die Aufnahme des 
Sportangebotes wieder möglich ist.

2.  Möglichkeit zur vertrauensvollen Aussprache für alternde Menschen 
bei Frau Dr. Wienkoop, Finkenweg 10, 53881 Euskirchen-Flamersheim, 
Telefon 02255 8520

Altenhilfe Rheinbach e.V. 
Joachim Fiedler 

Stellvertretender Vorsitzender 
Schlebacher Straße 19 · 53359 Rheinbach 

Telefon 02226 10018

Altenhilfe Rheinbach e.V.

Sie erreichen uns im Notfall Tag und
Nacht unter der bundesweit einheitlichen
Telefonnummer

1 1 2
Ihre Freiwillige Feuerwehr

der Stadt Rheinbach



Werner & Dederichs
Sanitär Heizung Klima GmbH

• Öl- und Gasheizungen • Kundendienst • Solaranlagen 
• Sanitäranlagen • Badrenovierungen • Regenwassernutzungen

Selmenstraße 18 Tel. (0 22 51) 6 47 55
53881 Euskirchen-Stotzheim Fax (0 22 51) 6 49 42

Fliesen ZIENER
MEISTERBETRIEB

Beratung • Verlegung • Reparaturen
Verkauf • Fliesen • Marmor • Granit

53359 Rheinbach · Brahmsstraße 19
Tel. (0 22 26) 91 29 96 · Fax (0 22 26) 91 29 97

www.fliesen-ziener.de

G
M
B
H

Ausstellung nach
Terminvereinbarung

Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆ helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

◆ unterstützen Organisationen bei der Suche nach Freiwilligen

Wir im Freiwilligenzentrum Blickwechsel in Rheinbach

◆

◆

Gutes tun in Rheinbach!

helfen Einzelpersonen ihr Ehrenamt zu fi nden

Infos unter:

www.blick-

wechsel-rhein-

bach.de

Himmeroder Hof | 53359 Rheinbach
Beratung: Donnerstag 15 –17 Uhr und nach Vereinbarung
Kontakt:     Telefon 0 22 26 917 210

Mail: helfen@blickwechsel-rheinbach.de

Sich engagieren macht Freude! 
Manchmal genügt schon eine 

Stunde pro Woche.
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30.09.2021

23.09.2021

04.09.2021

04.09.2021

Zur Goldenen Hochzeit

Eheleute Günter und Ursula Matthes, geb. Müller 

Zur Diamantenen Hochzeit

Eheleute Egon und Hildegard Esch, geb. Bois 

Zum 80. Geburtstag

Frau Christine Winkel 

Frau Anneliese Schöneweiß-Evertz 

Herrn Manfred Lanzrath 24.09.2021

06.09.2021

11.09.2021

21.09.2021

01.09.2021

Zum 85. Geburtstag 

Frau Brigitte Zahn 

Herrn Friedhelm Dietrich  

Frau Alwine Fuchs 

Zum 90. Geburtstag Frau 

Rose Kögler 

Herrn Max Rasenberger 24.09.2021

Herzliche Glückwünsche

Frau Brigitte Zahn 06.09.2021

Herrn Friedhelm Dietrich 11.09.2021

Frau Maria Anna Heimrich 11.09.2021

Frau Alwine Fuchs 21.09.2021

Hinweis

Ehejubiläen (Gold-, Diamantene-, Eiserne-, Gnadenhochzeit) sind der Stadt 
Rheinbach nur bekannt, wenn die standesamtliche Eheschließung in Rheinbach 
geschlossen wurde. Wurde die Ehe vor einem auswärtigen Standesbeamten 
 geschlossen, bittet die Redaktion um persönliche Mitteilung der Jubilare bis 
spätestens 1. des jeweiligen Vormonats, unter Telefon 02226 917-112.



Cups in Herzform machen  
ein sinnliches Dekolleté und 

 sind der perfekte BH für unter 
feminine Outfits. 

Herzförmige BHs von Marie Jo & Prima 
Donner in vielen Farben bei uns erhältlich.  

www.waeschebar.com
WÄSCHEBAR (In der Pallotti-Passage)
Vor dem Voigtstor 16, 53359 Rheinbach

Herzist 
Trumpf 



Eimer  Mager 
Rechtsanwälte

info@emm-rechtsanwaelte.de www.emm-rechtsanwaelte.de 

Bürozeiten: Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr 
14.00 – 18.00 Uhr

O&

Verschuldensunabhängige Haftung des Vermieters –  
auch bei Naturkatastrophen wie am 14.07.2021  

im Rhein-Sieg-Kreis und im Ahrtal?
Nach §§ 535, 536, 536a Abs. 1 BGB haftet ein Vermieter auch ohne Verschulden dem Mieter auf 
Ersatz des Schadens, der auf solche bereits bei dem Abschluss eines Mietvertrags vorhandene 
Fehler der Mietsache zurückzuführen ist, die deren Tauglichkeit zu dem vertragsmäßigen 
 Gebrauch aufheben oder mindern.
In Rechtsprechung und Schrifttum ist anerkannt, dass als derartige Fehler der Mietsache nicht 
nur solche Mängel zu verstehen sind, mit denen die Mietsache selbst behaftet ist, sondern dass 
unter diesen Begriff auch tatsächliche und rechtliche Verhältnisse und Zustände fallen, die mit 
der Mietsache zusammenhängen und sie in ihrer Tauglichkeit zu dem vertragsgemäßen Ge-
brauch unmittelbar beeinträchtigen. Der BGH hat allerdings bereits in früheren Entscheidungen 
darauf hingewiesen, dass der Begriff des Fehlers nicht ins Uferlose ausgeweitet werden darf. Es 
geht daher nicht an, aus der bloßen Tatsache, dass die Möglichkeit einer schädlichen Einwirkung 
von Naturkräften auf die Mietsache besteht, jedenfalls dann, wenn eine solche Einwirkung zur 
Zeit des Abschlusses des Mietvertrages nicht voraussehbar und darüber hinaus kein Anhalts-
punkt dafür gegeben war, dass eine solche Einwirkung befürchtet werden musste, den Schluss 
zu ziehen, dass eine Mietsache fehlerhaft ist, wenn sie wider aller Erwarten dennoch durch eine 
Naturkatastrophe in Mitleidenschaft gezogen wird (BGH NJW 1971, 424). Mieträume müssen 
so beschaffen sein, dass sie bei gewöhnlichen, der örtlichen Lage entsprechenden Wasser-
verhältnissen gegen Eindringen des Wassers geschützt sind. Der Vermieter ist daher verpflichtet, 
entsprechende Vorkehrungen zum Schutz der Mietsache zu treffen. Dann, wenn der Wasser-
eintritt auf einer außergewöhnlichen Witterungslage beruht, liegt nach Auffassung des BGH 
kein anfänglicher Mangel der Mietsache vor (BGH NJW 1971, 424). Bei derartigen, nicht vor-
hersehbaren Naturereignissen, soll der Mieter nicht von dem allgemeinen Lebensrisiko zu 
 Lasten des Vermieters befreit werden (OLG Frankfurt a. M. NJW-RR 1986, 108), anderenfalls 
werde die Garantiehaftung überdehnt (OLG München WuM 1991, 681). 
Unseres Erachtens war in Rheinbach mit einer solchen Naturkatastrophe trotz des Klimawandels 
nicht zu rechnen. Eine verschuldensunabhängige Haftung des Vermieters für Schäden des 
 Mieters, die auf das Überschwemmungsereignis vom 14.07.2021 zurückzuführen sind, dürfte 
somit ausscheiden. Anders könnte die Situation in solchen Regionen zu bewerten sein, in denen 
regelmäßig Überschwemmungen auftreten und der Vermieter keine Vorkehrungen getroffen hat. 
Wir beraten Sie gerne! Rechtsanwalt Martin Eimer, LL.M.

Am Bürgerhaus 1-3 
53359 Rheinbach 

Tel.: 02226 / 898 94-00 
Fax: 02226 / 898 94-10




